
 23. JULI –
 8. AUGUST 

 2021

 Mo – Do ab 17 Uhr 
 Fr – So ab 15 Uhr 

 Theater, live Konzerte,
 Performances, Tanz,

 Workshops, Kino, 
 Kindertheater, 

 Flowmarkt und mehr
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FR. 23.7. 
1 6 Uhr Wenn ich ein 

Vöglein wär 
17 Uhr  Hendrik Jimmy
Fricke & Mellow Monsters

1 8 Uhr Wenn ich ein
Vöglein wär

19 Uhr  BÄNDI
19 Uhr Vintage Solo Jazz
20:30 Uhr Die Gedanken
sind frei

20:45 Uhr  Steven Cole 
& The Sandwich Life

21:45 Uhr Package

SA. 24.7.
1 6 Uhr Bär im Universum
17 Uhr UNCLE MAZE
1 8 Uhr Bär im Universum
19 Uhr  Engin
19 Uhr 20’s Charleston
20 Uhr Love & Rage 
20:45 Uhr  Main Queens
21:30 Uhr Mein Treffen 
mit Leonardo DiCaprio

21:45 Uhr Package

SO. 25.7.
ab 15 Uhr FLOWmarkt
16 Uhr  Element of Touch
1 6 Uhr Nussknacker und 

Mäusekönig
18 Uhr  Johnny Biner 
& Ju Yong Lee

1 8 Uhr Nussknacker und 
Mäusekönig

19:30 Uhr Find your flow

20 Uhr Luftnummer
von Airy 

20:20 Uhr Fine feathers
make fine birds

20 Uhr  Jessica Born 
und Georg Crostewitz

21 Uhr Patterns of
perception

21:30 Uhr KINSHASA 
SYMPHONY

MO. 26.7.
18 Uhr  The Retrolettas
19 Uhr Physical Theatre
19 Uhr Lindy Hop
20 Uhr  Daylight
21 Uhr Night of Dance I
21:30 Uhr ALS WIR 
TANZTEN

DI. 27.7.
17 Uhr Graffiti
18 Uhr  Der Luger
19 Uhr It‘s Gym Time
19:30 Uhr Poetry Slam
19:30 Uhr Balance yourself 
20 Uhr  Das ACHT OHREN 
TRIO feat. Tülay Yongaci

21:30 Uhr WHY ARE WE 
CREATIVE?

MI. 28.7.
17 Uhr Graffiti 
18 Uhr  Genaya
19 Uhr Hatha Flow Yoga
20 Uhr Keine A49 durch 
den Dannenröder Forst

19 Uhr  Sammy Milo
20:30 Uhr Supergrrrls 2
20:45 Uhr  Klaus Michel
21:15 Uhr Moby Dick
21:15 Uhr HochZuhaus

SO. 1.8.
ab 15 Uhr FLOWmarkt 
15 Uhr Capoeira Angola
16 Uhr  Die Märchenoase
1 6 Uhr Froschkönig
18 Uhr  Wolf Schuber K. 
& Friends

1 8 Uhr Froschkönig
20 Uhr  BembelBlues
Buben*innen

20 Uhr ARE YOU READY?
20:30 Uhr Demarchie – 
Rap-Oper in drei Akten

21:30 Uhr A DANCING 
NOMAD

MO. 2.8.
18 Uhr  Klink
19 Uhr Physical Theatre
20 Uhr  Das Ivan Santos 
Trio

21 Uhr Night of Dance II
21:30 Uhr EMA

DI. 3.8.
18 Uhr Symposium - 
Reconnect

18 Uhr  Mira Zounogo
20 Uhr  THE BEECHAM 
BROTHERS

21:30 Uhr BODY OF TRUTH
22 Uhr In_Between

20 Uhr  Die Deutschen 
Popboys

20:30 Uhr NIEMAND.
21 Uhr Compost your 
Gender

21:45 Uhr Frame Games

DO. 29.7.
17 Uhr Graffiti 
18 Uhr  Salma mit Sahne
19 Uhr Duo Tempero
19 Uhr The Afro-diasporic 
body

19:30 Uhr Die weltbeste 
Superszenen-Impro-Show

20 Uhr  Reverend Schulzz
21:30 Uhr Circografía de
una travesti

21:45 Uhr Frame Games

FR. 30.7.
1 6 Uhr Angsthasen
17 Uhr  Non Solo Parole
1 8 Uhr Angsthasen
19 Uhr  King Baumgardt 
Duo

19 Uhr Clown
20:30 Uhr Ich grolle nicht
20:45 Uhr  Maly macht 
Musik

21:15 Uhr Moby Dick
21:15 Uhr HochZuhaus
22 Uhr In_Between

SA. 31.7.
1 6 Uhr Der Märchenkoch
17 Uhr  Lukas Reiner
1 8 Uhr Der Märchenkoch

MI. 4.8.
18 Uhr Liebe, Tod und 
Teufel

19 Uhr Hatha Flow Yoga
20 Uhr  Luna de Paita
20 Uhr Wenn die 
Zapatistas nach 
Frankfurt kommen..

21 Uhr Queer Night of 
Performance

21:45 Uhr SCHWARM

DO. 5.8.
18 Uhr TOMMES on the 
ROCKZ

19 Uhr Trio do Gonza
19 Uhr The Afro-diasporic 
body

19:30 Uhr AUSGESETZT! 
– in 5 Bildern

20 Uhr  Absinto Orkestra
21 Uhr Exit Casablanca

FR. 6.8.
1 6 Uhr Klopf, klopf – es 

ist der Wolf
17 Uhr  The golden cages
17 Uhr Kollektives Wohnen
1 8 Uhr Klopf, klopf – es 

ist der Wolf
19 Uhr  The Slags
19 Uhr Scent & Movement 
19:30 Uhr Bei mir zu 
Haus, um fünf?

20 Uhr Osteria
20:45 Uhr  Lauryn Mark
21:45 Uhr Time Out

SA. 7.8.
1 6 Uhr Der Besuch der 

kleinen Dame
17 Uhr  sun‘s sons
17:30 Uhr C'ERA UNA VOLTA
1 8 Uhr Der Besuch der 

kleinen Dame
18:30 Uhr Transfigurino
19 Uhr  Mangata
19 Uhr Scent & Movement
20 Uhr POSTAL!
20 Uhr Warten auf Godot
20:45 Uhr  MON MARI ET MOI
21 Uhr C'ERA UNA VOLTA
21:45 Uhr Time Out

SO. 8.8.
ab 15 Uhr FLOWmarkt 
1 6 Uhr Ein Schaf fürs Leben
16 Uhr  Romie
17:30 Uhr Transfigurino
1 8 Uhr Ein Schaf fürs Leben
18:30 Uhr  The Happy 
Gangstas

19:30 Uhr Song Slam
20 Uhr POSTAL!
21 Uhr  Embryo
 

LEGENDE  
Kulturfreiraum
Workshops
Kinderprogramm
Open Air Kino
Musikbühne
Theaterbühne
Theaterplatz 1 & 2
FLOWmarkt
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INHALT

Ein Kulturfreiraum, der Menschen und unser Leben jetzt in den Mittelpunkt 
stellt. Ein Ort des Innehaltens - zu Bedingungen außerhalb von Markt, Effizi-
enz und Leitkulturphantasien. Ist es möglich unsere Welt mit künstlerischer 
Perspektive zu gestalten? Jedes Jahr haben wir dazugelernt wie wir diesen 
öffentlichen Raum gemeinsamen Erlebens für Alle schaffen können.  
Ein Ort der uns allen gehört. 
Protagon e.V. als Veranstalter bietet mit der Sommerwerft ein Projekt 
kultureller Begegnung und Auseinandersetzung in unserer Lebensrealität. 
Mit vielfältigem Programm: Theater, Tanz, Musik, Performances, Kino-, 
Workshops und mehr. 
Letztes Jahr war die Frage: Pandemie mit oder ohne Kultur? Jetzt wird die 
Situation einer ungerecht geteilten Welt zum Thema. Eine Teilung in Süd und 
Nord, als Ergebnis einer gewaltsamen Geschichte, die uns - angesichts des 
globalen Treibens der Mächtigen - alle betrifft.  
Das Symposium „RECONNECT –Theater und Tanz im Dialog mit dem Globa-
len Süden“ am 3.8. auf der Sommerwerft (unter)sucht diese Fragen und zeigt 
erste Arbeitsergebnisse des gleichnamigen Projekts von Protagon e.V. in 
diesem Jahr. 
„Wie wäre es, in einer Welt zu leben, in der die Kunst keine dekorative 
Rolle spielt oder den neokolonialen Eliten der westlichen Gesellschaften 
untergeordnet ist?“ Nach 20 Jahren sind wir uns unserer Sache sicher: die 
Sommerwerft bietet diese Chance - 17 Tage lang.

Juli 2021    Bernhard Bub

20 JAHRE 
SOMMERWERFT 
Wir wollen und brauchen dieses Festival in unserer Stadt.
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Das Festival Sommerwerft ist nicht nur ein wunderbares Beispiel für Büh-
nenkunst. Es zeigt auch, dass Kultur eben nicht nur Freizeitgestaltung ist. 
Es geht auch um Verständigung zwischen Menschen mit unterschiedlichen 
Hintergründen und Lebensgeschichten. Das kann, soll, muss unterhaltend, 
fröhlich, komisch, bunt, laut und leise, nachdenklich und provokant sein. 
Kultur führt Menschen zusammen. Das gelingt der Sommerwerft nun seit 20 
Jahren, und das ist auch das Ziel unseres Programms „Ins Freie!“, mit dem 
wir das Angebot gefördert haben. 
Mit „Ins Freie!“ stärken wir die Kooperation verschiedener Veranstalter und 
Gruppen, um einmal aufgebaute Bühnen und Strukturen möglichst gut nutzen 
zu können. In diesem besonderen Sommer sollen Konkurrenz und Wettbe-
werb unter Veranstaltenden zurücktreten hinter dem Wunsch, ein möglichst 
großes Angebot unter freiem Himmel zu ermöglichen. Die Projekte geben 
wichtige Impulse in den Regionen, denn Kulturarbeit hat immer auch das 
Potenzial, Inklusion, Interkulturalität und Integration zu fördern. Wir möchten 
allen den Zugang zur Kultur ermöglichen und allen die Möglichkeit bieten, 
ihre Kunst zu leben. Denn wo kluge und kreative Köpfe sich entfalten können, 
tragen sie dazu bei, dass unsere Gesellschaft zukunftsfähig wird. 

 Ich wünsche Ihnen ein herrliches Festivalerlebnis!
 Ihre Angela Dorn   Hessische Ministerin für Wissenschaft und Kunst

Liebe Besucherinnen und Besucher,

herzlichen willkommen beim Festival Sommer-
werft! Sie erwartet ein buntes Programm mit 
Theater-, Tanz- und Performancekunst, Multime-
dia-Shows, Zirkusmagie und Musik von Tango bis 
Indierock. Endlich können wir wieder Kunst und 
Kultur genießen – die Durststrecke war lang genug. 

Liebe Besucherinnen und Besucher,

es ist Sommer und in Frankfurt heißt es: Sommerwerft. Für die warme Jah-
reszeit ist das Festival hier an der Weseler Werft bereits fester Bestandteil 
der Stadt. Und auch in diesem Jahr herrscht noch mal eine ganz besondere 
Atmosphäre, sind doch gemeinsame Kulturbegegnungen nicht mehr selbst-
verständlich. Umso mehr freue ich mich über das bunte Programm, das uns 
alle erwartet.

Bereits zum 20. Mal lädt die Sommerwerft zum vielfältigen Kulturprogramm 
unter freiem Himmel ein. Das Programm widmet sich in diesem Jubiläumsjahr 
der regionalen Freien Szene und bleibt seinem Grundgedanken treu: Theater 
und Kunst zu den Menschen zu bringen, Zugänge zu schaffen, Experimentier-
räume zu ermöglichen und Begegnungen herbeizuführen. Aus dieser Motiva-
tion heraus fi ndet die Sommerwerft jährlich statt und aus dieser Überzeugung 
fördert die Stadt Frankfurt das Festival.
Die nächsten 17 Tage wird die Weseler Werft durch die Sommerwerft wieder 
ein Ort der Offenheit, Kreativität, Internationalität und gelebten Vielfalt.

 Ich wünsche allen eine gute Zeit und viel Freude an den Begegnungen.
Dr. Ina Hartwig   Kulturdezernentin Stadt Frankfurt am Main

GRUSSWORTE
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Dieser Ort ist für 17 Tage verwandelt.

Zusammen mit Euch, schaffen wir einen Raum für Alle, für Kreativität, 
Lebensfreude und Mut zur Freiheit.

Freiheit in Achtsamkeit, nicht die Freiheit zu tun was jede*r will ohne 
Rücksichtnahme; oder sich zu beklagen ohne sich selbst zu bemühen.
Freiheit, den Alltag hinter uns zu lassen und miteinander uns gegenseitig 
zu inspirieren, auszutauschen und zu genießen.

Wir wünschen uns allen eine gute Zeit auf der Sommerwerft und wir 
passen alle aufeinander auf. Wir helfen einander, sind füreinander da 
und achten darauf, dass sich alle wohl fühlen können. Dafür brauchen 
wir Dich und Euch Alle!

Hier kann Toleranz, Respekt und Solidarität gelebt werden.

Seid offen für Neues und vermeintlich Be- und Erkanntes in neuem Licht 
zu sehen. Habt keine Angst vor dem Unbekannten, sondern umarmt 
neugierig was es euch heute bringen mag. In Form von Menschen, 
Düften, Tanz, Theater, Geschichten und Musik... mit allen Sinnen, wach, 
träumend. Ein Moment der vorübergeht - und doch die Ewigkeit bedeuten 
kann.

Danke.  Freiheit und Glück, es führt kein Weg zurück...
  Eure Sommerwerft Crew 

Foto: Barbara Walzer

WILLKOMMEN AUF 
DER SOMMERWERFT !
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Zusammen mit dem Gesundheitsamt Frankfurt und unserem Partner für  
Veranstaltungssicherheit „AES Konzept“ haben wir ein Hygienekonzept 
erstellt, dass eine sichere Veranstaltung garantieren soll. Dabei haben wir 
uns große Mühe gegeben Lösungen zu finden die es möglich machen, die 
gewohnte familiäre Atmosphäre der Sommerwerft auch unter Corona- 
Bedingungen entstehen zu lassen.  
 
WIR ZÄHLEN (AUF) EUCH!

Alle Regeln sind nur vorläufig und werden dem tagesaktuellen Geschehen 
angepasst werden müssen.

‣ Haltet Abstand und nutzt die Sitzgelegenheiten für weniger zufällige  
 Laufkontakte

 ‣  Kontaktdatenaufnahme (Formular oder Corona-Warn-APP) und  
 Besucherzählung am Eingang

‣ Einlass für Menschen ab 7 Jahren NUR mit 24h aktuellem Negativ- 
 nachweis (offizieller Schnelltest) oder einem Geimpften- oder  
 Genesenen-Nachweis (Digital oder Original) 
 
Originaldokumente:  ZUM ABGLEICH BRAUCHEN WIR EUREN PERSONALAUSWEIS 
Alternativ nutzt die Möglichkeiten der Corona-Warn-App oder die CovPass-App 
 

‣  Habt immer eine medizinische Maske bei euch und tragt sie sobald  
 kein ausreichender Abstand möglich ist in Gedrängesituationen.  
 Oftmals entstehen diese an diesen Orten: Einlass, Warteschlangen  
 (Bar, Essen, WC), Flowmarkt, dichte Laufwege, Gruppenbildung

‣  Beachtet und nutzt die üblichen Hygienevorkehrungen wie  
 Desinfektionsmittel, Niesetikette, kontaktlose Begrüßung usw.

‣ Respektiert die begrenzte Zahl an Sitzplätzen an den Bühnen und   
 achtet auf die Hinweise des Care Teams, das über das ganze Gelände  
 verteilt dafür sorgt, dass sich alle sicher fühlen

‣ Wir haben ein eigenes Festival-Testcenter vor Ort (Eingang Ost,  
 unterhalb vom Restaurant Oosten) mit kostenlosen Schnelltests für  
 alle BesucherInnen, inklusive Lollytests für Kinder.

‣ Keine Teilnahme erlaubt für Menschen mit Coronasymptomen  
 (Fieber+Husten, Geschmacks- oder Geruchsverlust) und Quarantäne-  
 bzw. isolierungspflichtige

Wir bitten euch aber, wenn möglich vorher schon woanders einen offiziellen 
Test zu machen um größere Warteschlangen vor unserem Festival-Testcenter 
zu vermeiden.

Um schneller aufs Gelände zu kommen installiert die Corona-Warn-App. 
Damit könnt ihr einchecken (Check-in Funktion per QR-Scan am Eingang), 
euren Negativnachweis (Getestet, Genesen oder Geimpft) vorzeigen und 
auch wieder auschecken. Dies vereinfacht die Kontaktverfolgung enorm und 
ihr erspart euch den Papierkram mit dem Kontaktformular. Wir danken euch 
für eure Mithilfe. 

HYGIENEKONZEPT 
AUF DER SOMMERWERFT 
2021
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Hier wird auf dem gesamten Festivalgelände ein Kulturfreiraum geschaffen – 
für alles was site-specific, als Walk-Act oder spontane Performance passiert. 
Meist zwischen 19 und 23 Uhr, für die genauen Zeiten informiert euch am 
besten zeitnah am Infopoint. Oder lasst euch einfach überraschen.

FR. 23.7. + DO. 29.7.
WOLKE  Mlle Prrr

Sehnsüchte von Weite, Ferne und unendlicher 
Freiheit. Wolken. Das Wetter mit Wolken beinflußt 
das tägliche Leben von uns allen. Die Wolke, das 
unbekannte, weit entfernte Wesen kommt uns bei 
diesem Musik-Walk-Act ganz nahe. So vertraut, 
doch faszinierend und läßt uns mit diesem Phä-
nomen auseinandersetzen. Das poetische lustige 
Projekt von Mlle Prrrr - eine Wolke die Helikon 
spielt: Wolkenmusik. 
Performance: Mlle Prrr

SA. 24.7. 
+ SO. 25.7.
ARCHIV DER 
ZÄRTLICHKEIT
in memoriam tenera 

Das Archiv der Zärtlich-
keit von Lukas Picard 
ist eine Sammlung von 
zärtlichen Momenten, 
Klängen, und Geschich-
ten. Die Choreografie 
„in Memoriam tenera" 
erinnert daran. In ihrer 
Wiederholbarkeit der 
immer gleichen Bewe-
gungen verändern sich 
vergangene Zärtlichkei-
ten in neue. Obgleich 
die Erinnerungen durch 
andere hervorgerufen 
wurden, bleibt die 
Tänzerin allein – immer 
mit dem Greifen nach 
der anderen Hand.
Tanz: Anna Bolender 

SO. 25.7. + SO. 1.8. + DI. 3.8. + SO. 8.8
GRANNY JUST LEFT  

Zwei Ärmel suchen am Rande der Unendlichkeit 
nach dem richtigen Moment. Unterwegs mit ihrem 
Zweiradgespann, das gleichzeitig als Fahrzeug, 
Dusche und Leuchtturm fungiert, machen sie sich 
auf den Weg ins Ungewisse. Was sie unterwegs 
entdecken wird einzig ihrer Improvisationsgabe 
zu verdanken sein. Sicher ist, dass sie jede Menge 
Spaß miteinander haben. 
Ein Duett aus zwei starken Charakteren, die im 
Detail ihr Vergnügen finden und mit poetischen 
und humorvollen Bildern das Publikum auf ihre 
Reise mitnehmen. 
Performance: Maximilian Friedel & Lisa Skogstad

THE SPACE BET-
WEEN LIGHT AND 
DARKNESS  Video 
installation, loop “20 
 
Visuals  created by 
filming, editing, projec-
ting, combining images 
with an overhead projec-
tor, using shadow play 
with performers and 
editing again. From this 
collection of visuals, 
an overload of colors, 
movements and organic 
shapes is seen on a 
self-build construction. 
Enter the dreamworld of 
the in_between state of 
being. Video artist: Edith  

van den Elzen

K U L T U R F R E I R A U M
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SO. 25. 
+ MO. 26.7.  
CLOWN

Am Main mitten in 
Frankfurt, während die 
Sonne scheint, werden 
wir uns mitten in einem 
Festival befinden, auf 
dem wir lachen und 
glücklich sein wollen - 
nachdem wir so lange 
nicht zusammen sein 
konnten. Lasst uns den 
Clown ins uns wecken 
und unsere Herzen 
werden Glück , Freude 
Tanz und die Sonne 
finden. Kommt mit auf 
die Reise! 
Mit: Mahfam Nozhat Shoar

MO. 26.7.  19 UHR
LINDY HOP
Swing Jets Junior   
Theaterplatz 2 
 
Die Swing Jets Junior 
sind eine Gruppe von 
Kids zwischen 7-18 
Jahre. Sie tanzen schon 
seit vielen Jahren auf 
der Musik der 20er, 30er 
und 40er Jahre und sie 
wissen, dass das was 
sehr Besonderes ist.  
Ihre Auftritte finden nur 
in stilechten Outfits, 
also im Vintage-Look 
statt, ob sie nun als 
Paar oder solo tanzen. 
Sie gehören zum Verein 
der TSC Swing Jets 
Offenbach e.V. (www.
swingjets.de) und sind 
in der Swing-Tanz-
Szene für Ihre Auftritte 
bereits bekannt.

DO. 29.7. 
+  FR. 30.7. 
HANS IM GLÜCK
 
Drei Abenteuerlustige 
haben sich getroffen, 
um das Stück Hans 
im Glück zeitgemäß 
zu inszenieren. Ralf 
Kleveman spielt Klavier 
und spricht, Susana und 
Margret interpretieren 
die Geschichte in einer 
Bewegunsgestaltung. 
melodisch-humoresk 
und knackig!
Spiel: 
SUSANA MICAELA BALBAS 
RALF KLEVEMAN
MARGRET OSTERTAG

MI. 28.7. 
CORONA UND 
DER TANZ DES 
LEBENS 
Der Kubus

Die Solistin ist Gegen-
stand von Umständen 
deren Geburt sich in 
Zeiten der Transforma-
tion  herauskristalli-
siert. Sie kreiert, spielt 
und reist an verschiede-
ne Orte des Seins, mit 
einer Darbietung, quer 

durch den Raum des 
Kubus. Wie weit wird 
sie kommen? 
Installation, Objekte, 
Kostüm und Handlungs-
entscheidungen sollen 
den Betrachter irritie-
ren/inspirieren, eine 
„eigene Geschichte“ zu 
erkunden. Eine Kurzge-
schichte in 3 Akten. 
Regie Ausstattung 
und Spiel:  Maria Hartl                                                                                                                              
www.KRÜEMELPRODUC-
TIONS.de 

DO. 29.7. 
19 – 21:45 UHR 
DUO TEMPERO
Kinderbühne 

Wer das Duo Tempero 
erlebt wird schnell 
bemerken, dass die 
brasilianische Musik 
nicht nur aus Samba 
besteht. Die charisma-
tische Sängerin Tina 
Freitas und der virtuose 
Flötist und Saxophonist 
João Gomes entfűhren 
musikalisch in ein 
Brasilien voller Leich-
tigkeit, Sehnsucht und 
Lebensfeude.

Foto: Peter Witkop
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FR. 30.7. & DI. 03.8.  22 UHR
IN_BETWEEN
Collective Sounds & Visuals 

Auf einer freien Fläche erwächst in kürzester Zeit 
ein vielschichtiges Bühnenbild, ein Ort zwischen 
Traum und Realität. Geheimnisvolle Projektionen, 
Schattenspiel und organische Musik locken das 
Publikum an. Bis im Bambusgewirr zwei merkwür-
dige Charaktere erkennbar werden.

Zum Einsatz kommen: Ein Diaprojektor. Sand. 
Masken. Stelzen. Bambus. Spülmittel. Linsen. 
Petroleum. Und ein Sammelsurium akustischer 
Instrumente.
Projektion: Effi  Bodensohn, Edith van den Elzen 
Musik: Ruben Wielsch, Bobby Packham  
Performance: Lena Neckel, Max Büttner, 
Myrthe van den Kieboom

SO. 1.8.  CAGE
Intime Improvisation 
zwischen Klängen 
und Bewegungen. Der 
Raum, ein Würfel von 
einem Meter fünfzig, 
ist eine Videoinstal-
lation, die mit den 
anderen Elementen der 
Performance interagiert.
Ein Konzept, das in der 
Zeit der pandemischen 
Quarantäne entstanden 
ist. Ein Wohnzimmer, 
um Choreografi en zu 
kreieren, um Distanzen 
mit Künstlerkollegen zu 
verbinden. Trennung, 
Angst und Krankheiten 
sind die gemeinsame 
Basis, auf der wir uns im 
Kreis des Lebens zusam-
menschließen können.
Dance: Anna Orkolainen
Music: Marja Burchard
Installation: Bobby Packham
Visuals: Gerardo Vitale

MI. 4.8. + DO. 5.8.
SCHMERZKÖRPERGENESE

Schmerzkörpergenese erzählt vom weiblichen Kör-
per als kollektiven Schmerzkörper und untersucht 
Mechanismen des patriarchalen Machterhalts. 
Wir folgen der gespaltenen Hauptfi gur an die Orte 
ihrer Gewalterfahrungen. 
Die wahrscheinlich kleinste Bühne der Welt wird 
von einem Elektrofahrrad gezogen - inspiriert 
durch Wanderbühnen des 17. - 19. Jahrhunderts.
Produktion, Regie, Choreografi e, Bühne: Kim Lotte Stöber  
Schauspiel, Regie: Yasmin Mowafek | Text: Edda Reimann  
Tanz, Choreografi e: Anna Orkolainen

FR. 30.7. + SA. 
31.7. + SO. 1.8. 
DAS HERBARE 
LAPIDARIUM

Ein alter Koffer als 
Schatzkiste für die 
Wunder der Natur. Ein 
Theater der Sinne, das 
zum Entdecken einlädt 
und dich in die Welt 
deiner Erinnerungen 
und in ungeahnte 
Assoziationsräume 
entführt. Dabei wird 
deine Wahrnehmung 
durch wundersame Ge-
rätschaften verändert 
und eine Geschichte 
entsteht wie Perlen an 
einem seidenen Faden. 
Tauche ein in eine 
geheimnisvolle grüne 
Sphäre.
Performance: Sophia Bizer 
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SA. 24.7. /  SA. 31.7. / SA. 7.8. 
PLURIVERSOS 
VON MARIA MAZARELO **  Ausstellung 
 
Geister des Waldes: Urucum, curumim, cunhatã, 
pajelança, schamanische Rituale. Verstrickte 
weibliche Intimität, Bruch, manchmal Eigensinn, 
manchmal Wut und Freude. Die Welt im Zusam-
menfluss, in der Kunst der ewigen Wiederkehr!
Das Projekt Solidarische Kunst  wurde von 
der Menschenrechtsaktivistin Maria Mazarelo 
(Lerinha) ins Leben gerufen, basierend auf ihrer 
eigenen Sammlung, aus Gemälden, Skulpturen, 
sowie Theater- und Musikperformance. Die 
Begünstigten des Projekts, wie Indigene, Quilom-
bolas und Bewohner armer Gemeinden, erhalten 
einen Prozentsatz des Verkaufs der Werke. Kunst 
in Solidarität mit den Opfern der unmenschlichen 
Sozialpolitik der derzeitigen völkermordenden 
Regierung Brasiliens.  Im Porto Brasil Bereich

DO. 5.8.  19 – 22 
UHR | TRIO DO 
GONZA  Kinderbühne

Der Sound des Trios 
Forró do Gonza ist ge-
prägt von einem Forró 
mit viel Humor, Swing 
und Bewegung.  Auf-
bauend auf den Tanz-
rhythmen des Nordens 
und Nordostens Brasi-
liens wie Baiao, Forró 
Xaxado , Arrastapé 
und ganz besonders 
im Xote erzählen die 
Lieder meist von Liebe. 
Wir haben noch keine 
eigene Musik, aber in 
unserem Repertoire fin-
den sich Klassiker von 
Luiz Gonzaga, Mestre 
Zinho, Trio Nordestino, 
Dominguinhos, Flávio 
José und vieles mehr.

Foto: Maria Mazarelo

SA. 7.8.  18:30 
UHR  SO. 8.8. 
17:30 UHR
TRANSFIGURINO 
Anita Bertolami
 
Transfiguro ist eine 
poetische Reise der 
Fantasie, mit Anita 
Bertolami’s Körper als 
Kulisse. 
Mit einfachen Mitteln 
verwandelt sie sich von 
einer Figur zur nächsten 
und erlaubt den neuen 
Persönlichkeiten ihre 
Talente vorzuführen: 
eine kecke haarige Ge-
stalt lässt Gegenstände 
verschwinden, eine 
kleine, grossäugige 
Frau backt und ein 
Bauch beweist seine 
Muskelkraft… 
www.anita.bertolami.net

MI. 4.8. + DO. 5.8. 
MORGANA – I AM 
THE ODOR
 
Eine erratische Figur, 
die in einer Zwischen-
dimension schwebt, 
über individuelle Zeit 
und Raum hinweg. Sie 
kommuniziert durch 
ihren Geruch und ist 
in der Lage, die Emo-
tionen anderer durch 
ihren Geruchssinn 
wahrzunehmen. Diese 
Performance handelt 
von Nähe und unseren 
Sinnen. Wie wirkt sich 
Distanzierung auf die 
menschliche Kommuni-
kation aus? Was bleibt 
übrig, wenn wir ohne 
Geruch und Berührung 
in Beziehung treten? 
Performer: Anna D’Errico 

Foto: Stefan Chytrek
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SO. 25.7. / SO. 1.8. / SO. 8.8.  
JEWEILS 15 – 20 UHR

Foto: Barbara Walzer

Flohmarkt mit Groove. Erlebe das orientalische 
Flair eines Bazars direkt am Mainufer, Feilschen 
und Handeln erwünscht! An den Festivalsonntagen 
gibt es wirklich einzigartige Sachen aus Kellern, 
Speichern und Schränken. Ein geselliges Event zum 
Kontakte knüpfen für die ganze Familie, umrahmt 
von Kindertheater, Performances, Getränken und 
Musik.

Foto: Barbara Walzer

F L O W M A R K T
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Für alle Workshops gilt: Sportliche und/ oder bequeme Kleidung ist emp-
fehlenswert. Wir achten auf Abstandsregeln und müssen durchzählen. Dies 
bitten wir zu respektieren. 
Die Teilnahme ist auf Spendenbasis und die Veranstaltung fi ndet statt, wenn 
es nicht regnet. Anmelden könnt ihr euch vor Ort am Infopoint, oder – wenn 
Plätze frei sind – spontan teilnehmen.  Bitte seid ein paar Minuten früher vor 
Ort. Keine Vorkenntnisse erforderlich! Alle sind willkommen.

FR. 23.7.  19 – 20 UHR   
VINTAGE SOLO JAZZ 

Der Workshop beinhaltet Rhythmus-Übungen, Er-
lernen neuer Bewegungsabläufe und Schritt-Kom-
binationen in Form kleiner Choreographie-Teile. 
Nach einer Solo Jazz Stunde ist es nicht verwun-
derlich, wenn man sich danach wie ein kleiner 
Gene Kelly, Fred Astaire oder die wunderbare 
Josephine Baker fühlt. In jedem Fall verspricht 
es Spaß, man lässt sich mitnehmen und tobt sich 
euch aus. Mit Guiseppina Galloro

SA. 31.7.  19 – 20  
UHR | 20’S 
CHARLESTON
Mit der 20’s Charleston 
Workshop lernen die 
Teilnehmer die Basi-
selemente des Charles-
ton der Zwanzigerjahre 
kennen. Wenn Du auch 
in die Ära der "Golde-
nen 20er" eintauchen 
möchtest, dann bist Du 
hier genau richtig.
Mit Guiseppina Galloro

SO. 25.7
19:30 -  21 UHR  
FIND YOUR FLOW 
Hula Hoop 
Tanzimprovisation

Improvisationstechni-
ken aus dem zeitgenös-
sischen Tanz bringen 
Dich in Deinen Dance 
fl ow. Entdecke und 
erweitere Dein Bewe-
gungsspektrum. Erfahre 
dann spielerisch, wie 
Du kreativ mit dem Hula 
Hoop Reifen tanzen 
kannst. Tanzworkshop 
der Frankfurter Artistin 
und Tänzerin Keiko Sch-
mitt von Tanzlicht K.
Mit: Keiko Agnes Schmitt

MO. 26.7.  +  MO.  2.8.
19 - 20:30  UHR
PHYSICAL THEATRE 

Es geht darum, den Körper in Bewegung als Form 
des persönlichen Ausdrucks zu entdecken. Weg 
vom gesprochenen Wort, hin zum sprechenden 
Körper. Um neue Ausdrucksmöglichkeiten zu 
fi nden, wollen wir den Fokus verlagern: Weniger 
Planung, mehr Intuition! Lasst uns wieder lernen, 
dem Körper zuzuhören und seinen Impulsen zu 
folgen. Es geht um Wahrnehmung, Ausdruck, Kör-
perbewusstsein. Das alles im öffentlichen Raum. 
Wie können wir uns zu unserer Umgebung kreativ 
in Beziehung setzen?
Mit Lena and Max | www.antagon.de

W O R K S H O P S
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DI. 27.7  +  MI. 28.7 +  DO. 29.7
17 - 20 UHR
GRAFFITI WORKSHOPS 
 
ES WIRD BUNT UM DIE WERFT – Die Graffiti-Künst-
ler Gündem und Bo bieten auf der diesjährigen 
Sommerwerft freie Graffiti-Kurse für die Besu-
cher*innen der Festival an. Seit mehreren Jahren 
engagieren sich die Künstler*innen gemeinsam 
mit dem NaxosAtelier auf der Sommerwerft.

Auch dieses Jahr soll das Angebot für Künstler*in-
nen wieder ermöglicht werden, die Besonderheit 
allerdings in diesem Jahr: Auch die Besucher*in-
nen der Werft sollen selbst zu Künstler*innen 
werden. 
 
WICHTIG! Anmeldung erforderlich unter:  
workshopgraffiti@gmx.de. Bitte 15 min früher vor Ort sein.
 
Mit Gündem & Bo und NaxosAtelier

DI. 27.7  19:30 -  
21 UHR | BALANCE  
YOURSELF 
 
Balance - eine gleich-
mäßige Gewichtsvertei-
lung, die es jemandem 
oder etwas ermöglicht, 
aufrecht und stabil 
zu bleiben. In diesem 
Workshop werden wir 
versuchen herauszu-
finden, was es braucht, 
um das Gleichgewicht 
zu halten - auf den 
Füßen, auf den Händen, 
auf einem Seil, auf ei-
ner Balancierleiter, auf 
einer Rola Bola usw. Wir 
werden uns anschauen, 
was im Körper in der 
Gleichgewichtsposition 
passiert, welche Mus-
keln wir benutzen, wie 
wir uns konzentrieren 
und wie wir nicht zu viel 
Kraft aufwenden und 
in den Flow kommen. 
Workshop auf englisch

Mit Jindřich Kopidol 
www.cirkulum.cz/en/

MI. 28.7.  +  MO. 4.8.
19 – 20 UHR
HATHA FLOW YOGA   
KUNDALINI & MEDITATION YOGA 
 
Wir praktizieren intensiv und gleichzeitig fein-
fühlig, so dass du deine Yogapraxis zu einem 
kraftvollen Erfahrungsfeld nutzen kannst, um das 
Spektrum deiner Leuchtkraft auszuweiten.Mit 
Kundalini Yoga leitest du einen Prozess ein, mit 
der du die Energie in deinem Körper vervielfa-
chen kannst. Es bringt dich wieder in den Kontakt 
mit deiner ureigenen Kraft. Du erhöhst deine 
Schwingung und erfährst dein ureigenes Potenzi-
al. Alle Levels sind willkommen.  
Bitte mitbringen: Yogamatte/großes Handtuch

Mit Nadine Gerhardt | www.nadinegerhardt.com
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DO. 29.7.  +  DO.  5.8.  19 - 20 UHR 
THE AFRO-DIASPORIC BODY 

Mit dem Rhythmus der Trommeln können in 
diesem Kurs Wahrnehmung und „Empowerment“ 
(Selbstbestimmung) des Körpers entdeckt 
werden. Dabei werden Bilder und Bewegungen der 
afro-brasilianischen Symbologie und ihres Rhyth-
mus erlebbar. Bewegung (Tanz) im Kontext der 
Diaspora war schon immer hilfreich um eine eige-
ne Identität und den Boden zu spüren. So spiegelt 
sich dies u.a. in der brasilianischen Kultur, in der 
die Theaterpädagogin und Choreografi n Barbara 
aufgewachsen ist.

Mit Barbara Luci Carvalho | www.iftf-frankfurt.com 

FR. 30.7.  
19 -  20:30 UHR  
CLOWN  

Alles beginnt in der 
Kindheit mit einem kin-
dischen Spiel. Ich lade 
euch ein, Freude zu 
fi nden, in die Kindheit 
zurückzukehren, in eine 
Zeit, in der wir dachten, 
alles sei einfach. Eine 
Reise zu erleben, die zu 
uns selbst zurückkehrt, 
und zu lernen, unserem 
Körper zu vertrauen und 
gemeinsam zu lernen, 
ganz ohne Worte. Ich 
lade euch ein in eine 
Welt, in der unser 
Körper nicht denkt, 
sondern handelt und 
Freude am Handeln hat.
Mit Mahfam Nozhat Shoar

SO. 1.8.  15 – 18 UHR
CAPOEIRA ANGOLA  
Workshop (15 Uhr) &  Roda (ab 16 Uhr) 

Am zweiten Sonntag der Sommerwerft lädt die 
Associação de Capoeira Angola Dobrada wieder 
zu einer Roda de Capoeira an den Main ein. Me-
stre Rogerio wird in einem offenen Workshop die 
Bewegungen und die Musik der Capoeira Angola 
vorstellen. Die afrobrasilianische Kampfkunst 
Capoeira vereint Körperbeherrschung, Tanz und 
Spiel mit Rhythmus, Musik und Gesang. 
Zum Workshop bitte bequeme Hose, T-Shirt/Hemd und Sport-

schuhe mitbringen. Auch Anfänger und Kinder ab 10 Jahren 

sind willkommen.

Mit ACAD Frankfurt | www.capoeira-angola.net

MI. 28.7.  20 UHR
KEINE A49 
DURCH DEN 
DANNENRÖDER 
FORST 
Diskussionsveranstal-
tung mit Aktivistis

Der geplante Bau des 
Autobahndinosauriers A 
49 durch ein Flora und 
Fauna Habitat bedroht 
400.000Liter Trinkwas-
ser im Wassereinzugs-
gebiet für Frankfurt. 
Trotz Klimakatastrophe 
halten die beteiligten 
Akteur:innen an diesem 
Wahnsinn fest.Welche 
gesellschaftlichen 
Utopien und konkreten 
Vorschläge haben wir, 
um eine Transformation 
der Gesellschaft hin 
zu Klimagerechtigkeit 
einzuleiten?

Foto: Stefan Chytrek
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DI. 3.7.  18 UHR 
SYMPOSIUM - RECONNECT
Theater und Tanz im Dialog mit dem Globalen Süden 

Lernen und Verlernen – Strategien zur Selbsthilfe. Das Ende der Leitkultur-
phantasien hin zu künstlerischer Teilhabe und Austausch mit der Diaspora. 
 
Das Projekt "Reconnect - Tanz- und Theatertraining im Dialog mit dem globa-
len Süden" ist ein innovatives Erasmus+ Projekt, das einen neuen Ansatz in 
Praktiken des Lernens und Verlernens der Künste schaffen soll, um Alternati-
ven zu hegemonialem Wissen in der künstlerischen Produktion zu erkunden. 
Die Projektaktivitäten werden im Rahmen einer europäischen Partnerschaft 
geplant, an der drei Organisationen beteiligt sind: Protagon - Freunde und 
Förderer Freier Theateraktion aus Deutschland, Ondadurto Teatro aus Italien 
und DOREA Educational Institute aus Zypern. 
Inklusive Arbeitsergebnisse des Zusammentreffens und Aufführungen. Vor-
stellung des Projekts, des aktuellen Prozesses und Arbeitsdemonstrationen. 
Mit Expert*innen, Betroffenen, Kulturverantwortlichen und Partner*innen des 
Erasmus+ Programm der Europäischen Kommission
Gäste: Miriam Schmidt (Bündnis 90/ Die Grünen),  
Amelia Uzategui (Dance Educator & Researcher)
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FR. 6.8.   17 UHR 
KOLLEKTIVES 
WOHNEN 
Pop-up-Picknick

Wie können wir respekt-
voll und bedürfniso-
rientiert miteinander 
wohnen? In Form eines 
Picknicks mit Gäst:innen 
aus verschiedenen 
kollektiven Wohnfor-
men wollen wir uns 
gemeinsam darüber 
austauschen, was kol-
lektives Wohnen für uns 
bedeutet, und welche 
Vorteile es bietet. 
Entlang verschiedener 
Fragen setzen wir uns 
damit auseinander, wa-
rum wir uns für unsere 
Wohnform entschieden 
haben. Egal, aus welcher 
Wohnform du kommst, 
ob kollektiv oder nicht, 
schau gern vorbei und 
bring dich ein.

FR. 6.8.  +  SA.  7.8.
19 - 20 UHR   SCENT & MOVEMENT 
Dance-theater workshop

Dieser Workshop erforscht die Möglichkeit, 
Düfte und Gerüche aus der Natur in der eigenen 
Bewegung zu verkörpern und sie als inspirierende 
Werkzeuge für Komposition und Improvisation zu 
nutzen. Wir werden Gerüche, Inspirationen und 
Bewegung in einen Dialog bringen, und jeder kann 
seine eigene Duft-in-Bewegung-Sequenz kreieren.
Was man mitbringen sollte: bequeme Kleidung, 
ggf. Socken, um ohne Schuhe laufen zu können, 
einen Schal oder eine Augenbinde.   
Mit Anna D’Errico 

MI. 4.8.  20 UHR 
WENN DIE ZAPATISTAS NACH 
FRANKFURT KOMMEN..
Gesprächsrunde 

Im Sommer diesen Jahres kommt eine sehr große 
Delegation der Zapatistas, des Congreso nacional 
indigena und von den Verteidiger*innen von Land 
und Wasser nach Europa. 
Es ist ein ausgesprochen symbolträchtiges 
Ereignis. Am 13.August ist es 500 Jahre her, dass 
Cortes die Ureinwohner*innen Mittelamerikas für 
besiegt erklärt hat. Diese 500 Jahre waren Jahre 
der Unterdrückung, des Völkermordes und der 
Ausbeutung.  Aber besiegt wurden sie nie. 
Sie kommen aber nicht, um anzuklagen. Sie kom-
men, um zu sehen, ob wir gemeinsam kämpfen 
können.

Foto: Barbara Walzer
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Liebe Kinder,
wir laden euch zu einer Reise durch die Welt des Theaters ein.  
In unserem Reisekoffer stecken lustige Spiele und Kostüme,  
Mal- und Bastelaktionen und verschiedenste Musikinstrumente.
 
Bitte melde dich vorher bei uns an* und bringe jemanden mit,  
der auf dich aufpasst. (Wir übernehmen keine Aufsichtspflicht!)

Die Workshops dauern je eine Stunde und finden statt:

Bringt euch eine eigene Trinkflasche mit. Bitte rechnet eine  
Viertelstunde für das Einlassprozedere ein und seid pünktlich!
 

Wir freuen uns auf euch!

*Anmeldung mit Name, Datum und Uhrzeit: lauraschmidt132@gmail.com

WORKSHOPS

FR. 23.7.  /  SA. 24.7.  /  SO. 25.7.  15 UHR + 16:45 UHR 

FR. 30.7.  /  SA. 31.7.  /  SO. 1.8.  15 UHR + 16:45 UHR 

FR. 6.7.  /  SA. 7.8.  /  SO. 8.8.  15 UHR + 16:45 UHR 

K I N D E R P R O G R A M M
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FR. 23. 7.  16 + 18 UHR
WENN ICH EIN VÖGLEIN WÄR 
- IRGENDWER UND ALLEWELT 
TRÄUMEN VOM FLIEGEN
Hirsch & Co

Allewelt ist jetzt da und macht Musik. Und Irgend-
wer ist auch da und träumt heimlich vom Fliegen, 
er ist ja auch nur ein Mensch. Was Irgendwer 
aber nicht weiß: Allewelt hat die Musik und die 
Geschichten dabei, die den Boden unter den Füßen 
zum Traum werden lassen.Eine Liebeserklärung an 
die Musik und an die Geschichten aus Allerwelt.
www.hirsch-co.de

SA. 24. 7.    16 + 18 UHR
BÄR IM UNIVERSUM
Theaterhaus Ensemble

Eisbär Benny ist seine Scholle unterm Hintern 
weggeschmolzen. Von wegen ewiges Eis! Und 
außerdem ist er im ganzen Universum der Letzte 
seiner Art. Wenn das nicht zum Heulen ist! Mit 
seinem selbstgebauten Floß macht er sich auf den 
Weg übers Meer. Velleicht fi ndet sich ja doch noch 
jemand zum Familie gründen?  

Musikalisches und witziges Stück über Bärenliebe, 
Klimakrise und Hühnerfreundschaft
www.theaterhaus-ensemble.de
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SO. 25.7.
16 + 18 UHR
NUSSKNACKER 
& MÄUSEKÖNIG
Theater Mittendrin

Freddi räumt auf und 
fi ndet einen alten 
Karton samt kaputtem 
Nussknacker. Mara 
ist in ihre Arbeit 
vertieft, bis plötzlich 
irgendjemand das 
Stromkabel durchbeißt. 
Ist doch was dran an 
der Geschichte des 
Mausekönigs und 
seinem Streit mit dem 
Nussknacker? Können 
Märchen wirklich wahr 
werden? Eine spannen-
de Geschichte über die 
Kraft der Phantasie.
www.theater-mittendrin.de

KIDS STAGE
THEATERSTÜCKE FÜR KINDER
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SO 1. 8.
16 + 18 UHR
FROSCHKÖNIG 
- SZENISCHE LE-
SUNG MIT MUSIK
theater 3 hasen oben
für alle ab 4 Jahren

Zwei Märchenarchäo- 
logen schlüpfen in ver- 
schiedene Rollen, spie-
len, erzählen und sin-
gen die Geschichte vom 
Prinzen, der in einer 
Froschhaut steckt und 
von der Prinzessin, die 
ihr liebstes Spielzeug 
in einen tiefen Brunnen 
fallen lässt. Hinter 
dieser kleinen Ge-
schichte sind aber noch 
viele große Geschichten 
verborgen. Ein Märchen 
über das Wunder der 
Verwandlung.
www.3hasenoben.de    
www.kulturcoup.de

SA. 31. 7.  16 + 18 UHR
DER MÄRCHENKOCH - ERZÄHLT 
MÄRCHEN DER GEBRÜDER GRIMM
Spielraum Theater
für alle ab 3 Jahren

Ein Märchenkoch? Gibt es so etwas überhaupt? 
Natürlich, denn immerhin spielt der Koch in vielen 
Märchen eine gewisse Rolle und wenn so ein Koch 
erzählt, dann verwandelt sich eine Zwiebel blitz-
schnell in eine liebenswerte Großmutter, aus einer 
Möhre wird Rotkäppchen und eine Gemüsepresse 
muss den Wolf spielen.  
 
Eine poetische Mischung aus Erzähl- und Objekt-
theater. Klein aber fein.
www.spielraum-theater.de

FR. 30.7.
16 + 18 UHR 
ANGSTHASEN  
Hennermanns Horde 
ab 4 Jahren

Jedes Kind hat vor 
irgendetwas Angst: 
Dunkelheit, Gewitter, 
Hunde, das Monster 
unter dem Bett. Die 
Tänzerin Katharina und 
der Musiker Gregor 
mit seinem großen 
Kontrabass stellen sich 
ihren Ängsten - Schritt 
für Schritt. Zusammen 
trauen sie sich etwas zu 
und begreifen die Angst 
als Chance zu wachsen, 
wenn man sich ihr 
stellt. Aus Dunkel wird 
Hell, aus schwer leicht 
und aus Flüstern laute, 
lustige Musik.
www.hennermannshorde.de

FR. 6. 8.  16 + 18 UHR  
KLOPF, KLOPF – ES IST DER WOLF
Mada & Samu

Eine Zeitungsnachricht ruiniert den schönen Mor-
gen im Walderdbeerwald - der Wolf kehrt zurück!  
Die Bewohner des Waldes, die in den bekannten 
Märchen meist Opfer des Wolfes sind, zittern vor 
Angst und kommen zusammen, um sich gegen ihn 
zu verbünden. Sie stellen den Wolf zur Rede und 
erkennen, dass er ganz anders ist als gedacht und 
nicht ihrem Feindbild entspricht. 

Eine Geschichte mit gutem Ende und der 
Einladung, über eingefahrene Verhaltensmuster 
nachzudenken und diese zu ändern.
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SA 7. 8.  
16 + 18 UHR
DER BESUCH DER 
KLEINEN DAME  
Projekt theater mimikri
für alle ab 6 Jahren 

 

Die kleine Dame hat ein 
ungewöhnliches Reise-
ziel: „Ich reise zu mir. 
Ich besuche mich!“ 
In ihren Koffer packt sie 
keine Sachen sondern 
Gedanken. Allein, nur 
mit ihrer Concertina 
und einem schweben-
den Koffer, macht sie 
sich auf den unbekann-
ten Weg. Da sie eine 
knallrote runde Nase 
hat, wird ihre Reise 
besonders abenteuer-
lich. Clownesk-poetisch 
– über Außenseitertum 
und Selbstfindung
www.mimikri.de

SO. 8.8.   16 + 18 UHR
EIN SCHAF FÜRS LEBEN
Theaterkumpanei   
für alle ab 5 Jahren 

 

Hungriger Wolf trifft naives Schaf zwecks ge-
meinsamer Abendessensplanung. Kann das gut 
gehen? Hier schon! Der Wolf verspricht dem Schaf 
das Blaue vom Himmel herunter und erzählt von 
herrlichen Abenteuern im Schnee! Dabei will er´s 
nur fressen! 
Nach einer Schlittenfahrt und einer durchfieberten 
Nacht hat die Sache allerdings einen Haken: Was 
sich mag, das frisst sich nicht. 
www.theaterkumpanei.de
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SO. 25.07.  21:30 UHR
KINSHASA SYMPHONY

Kinshasa ist die Heimat des einzigartigen 
Orchestre Symphonique Kimbanguiste. Die 
meisten Mitglieder sind einfache Arbeiter*innen 
oder Händler*innen und haben keine klassische 
Musikausbildung, aber dafür viel Willen und 
Enthusiasmus. Der Film begleitet einige von ihnen 
im beschwerlichen Alltag sowie bei den teils chao-
tischen Proben für einen großen Auftritt.
Deutschland | 2010 | Dokumentation | 95 Minuten 
www.kinshasa-symphony.com

MO. 26.7.  21:30 
UHR | ALS WIR 
TANZTEN

Merab studiert an der 
renommierten Akademie 
des Georgischen 
Nationalballetts. Er hat 
ehrgeizige Ziele, die er 
durch den neuen Studen-
ten Irakli in Gefahr sieht. 
Aus der ursprünglichen 
Konkurrenz der beiden 
jungen Männer erwächst 
Begehren. Doch ein 
Coming-out ist in dem 
homophoben Umfeld 
undenkbar. Vielfach aus-
gezeichnetes queeres 
Coming-of-age-Drama.
Georgien/Schweden | 2019 
Spielfi lm | 106 Minuten  
www.salzgeber.de/tanzen

O P E N  A I R  K I N O

DI. 27.7.  
21:30 UHR 
WHY ARE WE 
CREATIVE?

Der Film basiert auf 
dem Why Are You Cre-
ative?-Projekt von Her-
mann Vaske, bei dem 
er seit über 30 Jahren 
diese Frage an mehr 
als 1000 Prominente 
aus unterschiedlichsten 
Bereichen richtet. Mit 
dabei: Angelina Jolie, 
Ai Wei Wei, Björk, David 
Bowie, Nelson Mandela, 
Quentin Tarantino, 
Stephan Hawking, Vivi-
enne Westwood, Yoko 
Ono u.v.m.
Deutschland | 2018 
Dokumentation | 82 Minuten 
whyarewecreative-fi lm.de

SO. 1.8.  21:30 UHR
A DANCING NOMAD
In Anwesenheit des Regisseurs

Maura Morales ist eine kubanische Tänzerin und 
Choreografi n. Zusammen mit ihrem Tanz- und 
Musikkollektiv tourt sie durch die ganze Welt 
und ist zu Gast bei zahlreichen Festivals. Die 
Dokumentation zeigt Einblicke in ihr umtriebiges 
Leben sowie die persönlichen und künstlerischen 
Herausforderungen. Prädikat „wertvoll“.
Eine Initiative des Film- und Kinobüro Hessen e.V., gefördert 
mit Mitteln der HessenFilm und Medien GmbH.

Deutschland | 2017 | Dokumentation | 74 Minuten
https://vimeo.com/562226180

Open Air Kino
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MO. 2.8.  21:30 UHR
EMA

Ema lebt ihr Leben so experimentell und radikal 
wie ihre Performances als Tänzerin in einer 
Kompanie. Nach einem tragischen Vorfall und 
dem Zerwürfnis mit ihrem Partner ist sie isoliert. 
Doch Intrigen, Sex sowie auch ein Flammenwerfer 
markieren ihren Weg der Befreiung aus Vorwürfen 
und Schuldgefühlen. Dies alles im Rhythmus des 
Reggaeton.
Chile | 2019 | 102 Minuten
www.emafi lm.de

DI. 3.8.  
21:30 UHR 
BODY OF TRUTH

Der Dokumentarfi lm 
begleitet die vier 
Künstlerinnen Marina 
Abramović, Sigalit 
Landau, Shirin Neshat 
und Katharina Siever-
ding. Die persönliche 
Erfahrung von Konfl ik-
ten, Krieg, Gewalt und 
Unterdrückung prägt 
ihre Biographien und 
schlägt sich in Ihrer 
Kunst nieder, deren 
zentrales Element aller 
vier Frauen der eigene 
Körper ist.
Deutschland/Schweiz | 2019 
Dokumentation | 96 Minuten
www.bodyoftruth-derfi lm.de
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FR. 23.7  17 – 18 UHR
HENDRIK JIMMY FRICKE 
& MELLOW MONSTERS, 
Dark-Grungeblues

Die Mellow Monsters sind eine neugegründete 
Band um den Frankfurter Sänger/Komponist und 
Gitarrist Hendrik Jimmy Fricke. Er präsentiert 
hier ausschließlich eigene Songs aus seinem 
neuen Album“ Little Boy Blue“, dass im Herbst 
erscheinen wird. Die Songs sind von trauriger 
düsterer Schönheit und handeln von zerbrochenen 
Träumen, Zukunftsängsten und einer zunehmend 
verrohenden Gesellschaft.
www.instagram.com/hendrik.fricke.5/ 

FR. 23.7
19 – 20 UHR
BÄNDI
Finnischer Tango

„Der Tango ist der Blues 
der Finnen“, soll der Alt-
meister des fi nnischen 
Films Aki Kaurismäki 
einmal gesagt haben 
und BÄNDI spielt Fin-
nischen Tango höchst 
gekonnt gemixt mit 
Bossa-, Rumba-, Jazz- 
und Country-Elemen-
ten. Dabei entstaubt 
das preisgekrönte 
Frankfurter Ensemble 
die wunderbaren Ohr-
würmer des Finnischen 
Tangos der 30er- bis 
60er-Jahre. 
https://xn--bndi-loa.com/ 

FR. 23.7. 
AUS DER DUNKELHEIT ANS LICHT

FR. 23.7   20:45 – 21:45 UHR
STEVEN COLE 
& THE SANDWICH LIFE
Singer & Songwriter

Mit seiner Stimme, einer Akustikgitarre und einer 
stabilen Rhythmussektion mit René Köhler an 
den Drums und Christoph Rüppel am Bass, bringt 
Steffen Roth alias Steven Cole seine Songs auf 
die Bühne. Steven Cole & The Sandwich Life 
aus Aschaffenburg erzählen von Freundschaft, 
durchtrunkenen Nächten und Roadtrips durch die 
endlosen Weiten der USA.  
www.steven-cole.de 

SA. 24.7.  
17 – 18 UHR
UNCLE MAZE
ruhige, minimalistische, 
melancholische Songs

Songs im Stile von 
Künstlern wie Fink, Beck 
& Eels. Folk und Blues, 
kombiniert mit 90s 
Seattle beeinfl ussen 
Harmonien und bilden 
einen rundes, angeneh-
mes Songarrangement. 
Akustik Gitarre, ruhige, 
leicht angerauchte, 
schon fast intime 
Stimme, Streicher und 
diverse Percussions 
werden um persönliche 
Texte ergänzt.
instagram.com/uncle_maze 

SA. 24.7. 
AUF DEN STRA-
SSEN DER WELT

Foto: Harald Schnauder

Foto: Daniela Incoronato
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SA. 24.7. 
19 – 20 UHR
ENGIN
Indierock mit türkischen 
Einflüssen

Letztes Jahr schon 
auf der Sommerwerft 
im Rahmen vom Song 
Slam Jahresfinale spielt 
ENGIN dieses Jahr 
seine neuen Songs 
zusammen mit Max und 
2 weiteren Bandkolle-
gen. Die Musik lässt 
sich beschreiben als In-
dierock mit türkischen 
Einflüssen und bissigen 
deutschen Texten. Die 
Musik ist tanzbar und 
geht nach vorne, lässt 
sich aber auch sehr gut 
akustisch darstellen. 
www.facebook.com/engin.
devekiran 

SA. 24.7.
20:45 – 21:45 UHR 
MAIN QUEENS
Travestie Show 
 
Drag repräsentiert Freiheit und Gerechtigkeit. 
Mit einem abwechslungsreichen Mix aus Drag, 
klassischer Travestie, Comedy, Parodie, Varieté 
und Tanz begeistern Jessica Walker, Tante Gladice 
und Joelie International  das Publikum. Eine bunte 
Show, die mit aufwendigen Kostümen, kurzweiliger 
Moderation, atemberaubenden Auftritten und 
einem Feuerwerk aus Gags und Pointen unterhält 
und gleichzeitig für Akzeptanz und die Rechte 
trans- und homosexueller Menschen eintritt.
www.facebook.com/JessicaWalker.official 
www.facebook.com/tantegladice 
www.instagram.com/joelieinternational

SO. 25.7.
16 – 17 UHR 
ELEMENT OF 
TOUCH
experimenteller  
Elektro-Pop

Ein Mix aus Elekt-
ro-Sounds, Welt Beat 
und Theatermusik. Drei 
Musiker, die bei verschie-
denen Performances 
vom Antagon Aktions-
theater oder auf der 
Winterwerft die Musik 
lieferten, treffen sich im 
psychedelischen Orbit, 
um mit dem Publikum 
auf galaktische Reisen 
zu gehen. Mit Cord Kun-
ze, Ruben Wielsch und 
Sepp’l Niemeyer.
www.facebook.com/Element-
of-Touch-102306312097590 

SO. 25.7.
18 – 19 UHR  
JOHNNY BINER & 
JU YONG LEE 
Jazzy & Dream-Pop

Young Lee (Seoul) und 
Johnny Biner (Frank-
furt) sind ein Jazz und 
Dream Pop Duo beste-
hend aus Gitarre und 
Gesang. Die beiden eint 
die Liebe zu Jazz und 
den eher unbekannten 
Songs von z.B. Joao 
Gilberto oder Quincy 
Jones. Gespielt werden 
ca. zur Hälfte eigene 
Kompositionen die sich 
irgendwo zwischen 
Radiohead und Stevie 
Wonder treffen. 
www.youtube.com/watch?-
v=SXQqFUe3MJw

SO. 25.7. 
IM LABYRINTH 
DER TÜREN

SO. 25.7.   
20 – 21 UHR
JESSICA BORN 
UND GEORG 
CROSTEWITZ   
Blues, Soul, Jazz & Rock 

Es gibt nicht viele 
Sängerinnen, die Blues, 
Soul, Jazz und Rock 
ähnlich stilsicher und 
authentisch interpretieren 
können und über eine 
intensive Ausdruckskraft 
und vokaltechnische 
Qualität verfügen wie 
Jessica Born. In ihren 
Songs erzählt sie von 
Liebe, Leidenschaft und 
emotionaler Tiefe. Georg 
Crostewitz begeistert mit 
feinem, rhythmischen 
Gitarrenspiel, das sowohl 
begleitend als auch so-
listisch brillant ist und an 
Eric Clapton zu „Cream“ 
- Zeiten erinnert.
www.georgcrostewitz.de 46 47
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MO. 26.7.    18 – 19 UHR
THE RETROLETTAS 
Swing, Dixi, 20erJahre Songs

Vier charmante und temperamentvolle Musikerin-
nen, die das Schicksal vereinte, um Sie akustisch 
zu ent- und verführen. Da geht es gemeinsam ins 
Berlin der wilden Zwanziger. An den Mississippi 
nach New Orleans. Nach Harlem in den legen-
dären „Cotton Club“. Oder wie wäre es mit einem 
Abstecher in das alte Havanna – tropische Nächte 
inklusive?  
www.the-retrolettas.de 

MO. 26.7. 
ZWISCHEN LICHT UND SCHATTEN

MO. 26.7.
20 – 21 UHR
DAYLIGHT
Latin, Funk, Jazz 
und Soul

„Songs From The Heart 
Of Groove“, so beschrei-
ben sie den Stil von 
„Daylight“. The rhythm 
is it! Prägende Einfl üs-
se: Funk, Motown, 70er 
Jahre Rock - und Jorge 
sorgt mit der Musiktra-
dition seiner Heimat 
für einen kräftigen 
Schuss Latin Music.“… 
Dem groovenden Sound 
merkt man das hohe 
Niveau, instrumentale 
Perfektion und die 
relaxte Spielfreude des 
Quartetts an.“ (Michael 
Jacobs, AZ Mainz)
www.daylightmusic.de/ 

DI. 27.7.  18 – 19 UHR
DER LUGER
Solomusik, Straßenmusik, Singer & Songwriter

Hinter „Der Luger“ steckt eine Band aus Frank-
furt und Umgebung, rund um den Sänger und 
Songwriter Christof Langner. Im Sinne großer 
Geschichtenerzähler wie Gisbert zu Knyphausen 
und Olli Schulz, verarbeitet Luger in seinen Liedern 
Gefühle, Beziehungen und Alltagsbeobachtungen, 
die ihn bewegen. In einem Wechsel von Trauer, 
Wut, Resignation, Weinmelancholie und Sehnsucht 
wird mit Ex Beziehungen abgerechnet, versucht 
aus der Routine des Alltags auszubrechen, mit 
Vorurteilen gespielt und von der unerfüllten Liebe 
geträumt, nicht selten mit einem unerwarteten 
Augenzwinkern dazwischen.
www.facebook.com/lugermusik 

DI. 27.7. 
DIE WELT IST KLANG

DI. 27.7.
20 – 21 UHR
DAS ACHT OHREN 
TRIO FEAT. 
TÜLAY YONGACI
Türkisch-deutsche 
Weltmusik

Das ACHT OHREN TRIO 
kommt zusammen mit 
der türkischen Sängerin 
und Schauspielerin 
Tülay Yongaci. Zusam-
men präsentieren sie 
einen multikulturellen 
musikalischen Mix: 
türkische Lieder in 
eigenen, jazzigen 
Arrangements, Improvi-
sationen auf Basis von 
traditionellen Makams, 
eigene Kompositionen, 
inspiriert von Rhythmen 
und Melodien des Bal-
kans und des Vorderen 
Orients und vieles mehr.
ankahirsch.de/home.php 

Foto: Yannic Bill
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MI. 28.7. 
UNTER FREIEM 
HIMMEL

MI. 28.7.   
18 – 19 UHR
GENAYA 
Folklore, Improvisation

Die vier internatio-
nalen Musiker*innen 
teilen Ihre Liebe zu 
Improvisation, folklori-
scher Musik aus aller 
Welt, mehrstimmigen 
Gesängen und bildhaf-
ten Klängen auf den 
Straßen der Welt. Mit: 
Sandra Kiesel mit ihrer 
Stimme, ihrem Klavier 
& Reiseklarinette, der 
Violinistin Emily Peach, 
der Geschichtenerzäh-
lerin Lisa Skogstad 
und dem Gitarristen 
David Stadtrocker am 
Kontrabass.

MI. 28.7.
20 – 21 UHR
DIE DEUTSCHEN 
POPBOYS
experimenteller  
Elektro-Pop

Deutsche Pop Boys 
sind ein wildes, junges 
Trio aus Leipzig, das 
seit einer Weile die 
Straßen verschiedens-
ter Städte beschallt - 
mit einer Mischung aus 
Pop, Soul und ganz viel 
Selbstironie. Egal, ob 
eigene Kompositionen 
oder Cover, was ihre 
Musik auslösen soll, da-
rin sind sie sich einig: 
Gefühle und Spaß.  

DO. 29.7.   17– 18 UHR
SALMA MIT SAHNE
Folk-Pop-Liedermacherei

Wenn Salma mit Sahne spielt, werden Füße zum 
Tanzen und Haut zum Gänsen gebracht! Mit un-
vergesslichen Texten und ehrlichen Melodien geht 
Salma mit Sahne ins Ohr. Liedermacherin Salma 
ist ein kleiner Wirbelwind mit großer Stimme. Aber 
Essen schmeckt in Gesellschaft immer besser 
als allein. Deswegen sorgen Lennart Scheuren 
am Bass und Mathieu Bech am Schlagzeug für 
den rhythmischen Nährboden, während sich Lisa 
Jeck um die feinst abgeschmeckte Würze mit 
Gesang, Akkordeon, Klavier und Glockenspiel 
kümmert. Aber Achtung! Der Kaloriengehalt ist 
ausgesprochen hoch, regt zum Zunehmen an und 
hat das Suchtpotential einer angefangenen Tafel 
Schokolade.   
www.salmamusik.de 

DO. 29.7. 
20 – 21 UHR
REVEREND 
SCHULZZ
Singer & Songwriter- 
Legende

Er wird von Kritikern 
und Kollegen gerne als 
einer der Besten seines 
Genres genannt.  
Reverend Schulzz 
kleidet seine impressio-
nistischen Erzählungen 
in eingängige, zeitlose 
Songs, die stilistisch 
als eine Fusion aus 
urbanem Folk und 
den spannendsten 
Momenten des musika-
lischen Untergrundes 
der letzten Jahrzehnte 
daherkommen.  
www.schulzz.com 

DO. 29.7. 
IN DEN SAND GESCHRIEBEN

Foto: Barbara Walzer
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FR. 30.7.
17 – 18 UHR
NON SOLO 
PAROLE
italian folk music

Das Trio spielt eine 
abwechslungsreiche 
Auswahl italienischer 
Songs aus seinem aktu-
ellen Album „Acustica“. 
Die einfühlsamen akus-
tischen Interpretationen 
versetzen die Zuhöre-
rInnen ins sommerliche 
Italien. – Dolce Vita mit 
römischem und neapoli-
tanischem Touch.
https://non-solo-parole.de/

FR. 30.7.
19 – 20 UHR
KING BAUM-
GARDT DUO
Blues

April King und 
Matthias Baumgardt 
sind gemeinsam ein 
Erlebnis, packend 
und mitreißend. Die 
amerikanische Sängerin 
aus Kentucky gehört 
zu den besten des 
Rhein-Main-Gebiets. 
Matthias Baumgardt 
kann mit seiner Energie, 
Leidenschaft und seiner 
Virtuosität jedem so-
genannten Gitarrengott 
das Wasser reichen.  
www.facebook.com/ 
matthias.baumgardt.9

FR. 30.7.
20:45 – 21:45 UHR
MALY MACHT 
MUSIK
Singer & Songwriterin 

Maly Macht Musik ist 
ein Projekt von Conni 
Maly (Lava 303:, The 
Slags) bewaffnet mit 
Gitarre, Looper und 
Drum Machine singt 
sie von den Dingen, 
die ihr Leben bewegen: 
politisch, emotional und 
international. Musik, die 
die Seele berührt, das 
Herz tanzen lässt und 
die Füße wippen dazu 
im Takt.
www.malymachtmusik.org

FR. 30.7. 
IM WANDEL 
DER ZEIT

SA. 31.7. 
VOM GEHEN 
UND FINDEN

SA. 31.7.
17 – 18 UHR
LUKAS REINER
Singer & Songwriter

Lukas Reiner steht für 
handgemachte und 
authentische Musik, die 
nicht davor zurück-
schreckt, mal aus der 
Reihe zu tanzen. Seine 
Lieder handeln vom 
alltäglichen Leben und 
der ständigen Sehn-
sucht nach dem weiten 
Unbekannten – mal 
provokativ, mal kindlich 
verspielt. Seine Lieder 
und Gedanken teilt 
er auf seiner selbst 
gebauten Gitarre in 
Konzerten, Festivals 
und auf der Straße. 
www.lukasreiner.de 

SA. 31.7.
19 – 20 UHR
SAMMY MILO
Popmusik mit Jazz, Neo 
Soul und Funkelementen

Man versteht sehr 
schnell, worum es 
SAMMY MILO geht. 
Singende Gitarrenme-
lodien erzählen seine 
Geschichte und man 
taucht schnell in den 
Kosmos des Frankfurter 
Musikers ein. Durch 
sein Jazzstudium 
bedient er sich an Ele-
menten des Jazz und 
lässt sie gezielt in seine 
Popmusik einfließen.
„Ich mache Popmusik, 
die Jazz, Neo Soul und 
Funk-Elemente atmet“, 
so SAMMY MILO. 
https://sammymilo.de/  

SA. 31.7.
20:45 – 21:45 UHR 
KLAUS MICHEL
Singer & Songwriter

Nur ein Jahr nach sei-
ner letzten Doppel-CD 
kommt schon das neue 
Album des Hunsrücker 
Multiinstrumentalisten 
und Sängers Klaus 
Michel.   
PRIMAVERA. Musika-
lisch bewegt sich Klaus 
Michel dieses Mal 
zwischen Americana, 
Country, Rock und Sin-
ger/Songwriter - aus-
gezeichnet durch seine 
vielseitige Gitarrenar-
beit, kreative Sounds 
und überraschende 
Arrangements.
klaus-michel-music.com 
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SO. 1.8. 
VON TRAUMTÄN-
ZERN & NACHT-
GESTALTEN

SO. 1.8.
16 – 17 UHR DIE 
MÄRCHENOASE
Märchen für Jung & Alt

‚Märchen‘ seufzt manch 
Mensch sehnsüchtig, 
wenn er in die Welt der 
Grimms, Andersens, 
Hauffs, der Zwerge, 
Trolle, Feen, in die 
Anderwelt abtaucht. 
Niels-Björn Schmidtke 
und Helmut Frank neh-
men uns mit auf eine 
Reise durch Frankfurter 
Märchen, Sagen und 
Geschichten musika-
lisch begleitet von Peer 
Schmidtke am Saxo-
phon und Klarinette.
www.radiox.de/sendungen/
maerchenoase 

SO. 1.8.
18 – 19 UHR
WOLF SCHUBER 
K. & FRIENDS
Singer & Songwriter

ODYSSEY das aktu-
elle Album von Wolf 
Schubert-K.. bietet, 
nach über 30 Jahren 
Musik, den Blick auf die 
emotionale Berg und 
Tal-Fahrt des Lebens. 
Das Nachfolgealbum 
DETOUR entsteht gera-
de als akustisches Pen-
dant. Wolf  zelebriert 
zusammen mit Julie 
Embers (Romie)(Con-
trabass, Vocals) und 
dem Gitarristen Stefan 
Hutter(Candyjane) die 
Kunst der dynamischen 
Zurückhaltung mit 
fabelhaftem zweistim-
migen Gesang.
www.wolfschubert-k.com 

SO. 1.8.
20 – 21 UHR
BEMBELBLUES-
BUBEN*INNEN
Country, Swing, Polka, 
Blues unplugged

Gemein, bissig & ge-
hessisch befassen sich 
die Texte der Bembel 
Blues Buben*Innen mit 
den Wirrnissen und 
Widersprüchen unserer 
Zeit. Schamloses Pola-
risieren und pathologi-
scher Zynismus halten 
sich heiter die Waage, 
professionell untermalt 
im lupenreinen Coun-
tryswingpolkablues. 
www.bembelbluesbuben.de

MO. 2.8. 
WOHIN DER WIND 
UNS WEHT

MO. 2.8.
18 – 19 UHR
KLINK
Jazz, Pop, Klassik

Das Duo mit Sängerin 
Pramila Chenchanna 
und Thore Benz am 
E-Bass / Kontrabass 
nimmt Sie mit in eine 
Klangwelt, in der jeder 
Ton seine Bestimmung 
zu haben scheint. In der 
reduzierten Besetzung 
spielen sie Eigenkom-
positionen; interpretie-
ren aber auch Musik 
von Jazz über Pop bis 
zur Klassik neu und 
verleihen ihnen so eine 
neue Transparenz.
facebook.com/thore.benz.1 

MO. 2.8.
20 – 21 UHR
DAS IVAN SANTOS TRIO
afro-brasilianischer Groove, Samba-Reggae, 
Baião, Ciranda und Funk

Ivan Santos wurde in Nordosten Brasiliens ge-
boren, wo die Volkskultur aus dem indianischen, 
afrikanischen, portugiesischen und arabischen 
Erbe entstanden ist. Der einfallsreiche Gitarren-
spieler mit perkussiver, jedoch ruhiger und warmer 
Stimme verleiht jedem Lied seine besondere Note. 
Auf der Bühne spielt Ivan Santos eine raffi nierte 
Art von südamerikanischem Folk-Pop.   
www.ivansantos.de/ 
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DI. 3.8.
18 – 19 UHR
MIRA ZOUNOGO
Singer-Songwriterin

Mira Zounogo ist eine 
junge Singer-Songwri-
terin aus Frankfurt. 
Ihre Indie-Folk Songs 
beschäftigen sich mit 
Themen rund um die 
Welt und die Zukunft. 
Sie schreibt eigene 
Lieder, seit sie denken 
kann und begleitet sich 
dabei auf der Gitarre. 
Ihre Inspiration findet 
sie in der Natur und 
lässt die Stimmungen 
in ihre Lieder einfließen. 
www.instagram.com/
mira_zounogo/ 

DI. 3.8.
20 – 21 UHR
THE BEECHAM 
BROTHERS
Blues, Folk, Soul 
 
- on the road - Diners, 
Maps and Yellow Lines. 
Sich erst mal ins Auto 
setzen, losfahren und 
die Musik anma-
chen. The Beecham 
Brothers, ein Trio aus 
aller Herren Länder. 
Zweistimmiger Gesang, 
Grooves und Rhythmen, 
denen schwer zu entrin-
nen ist. All das spiegelt 
sich wider in dieser 
hochinteressanten 
Mischung aus wunder-
baren Songs, Balladen 
und Gedankenspielen 
über das Leben. 
www.bernardgmuller.com

DI. 3.8. 
JENSEITS DES 
WEGES

MI. 4.8. 
LIEBESLIED UND 
HELDENKLAGE

MI. 4.8.
18 – 19 UHR
LIEBE, TOD & 
TEUFEL
Deutsche Balladen

Balladen? Das ist 
doch retro, old-school, 
langweilig. Das riecht 
nach verstaubtem huma-
nistischem Gymnasium, 
nach Schulbank und 
Auswendiglernen. ALLES 
NUR VORURTEILE! In 
deutschen Balladen geht 
es um Sex und Gewalt, 
Verbrechen, Leiden-
schaft, Verrat, Folter 
und wahre Liebe – jede 
Menge Action und die 
meisten sind nicht län-
ger als ein Musikvideo! 
Katrin Zurborg -Gitarre 
Christoph Maasch - Stimme 
www.katrinzurborg.de 

MI. 4.8.
20 – 21 UHR
LUNA DE PAITA
acoustic latin american band

Die Musiker aus Peru, Venezuela, Spanien und 
Argentinien sorgen für eine Fusion aus Reggae 
mit traditionellen und modernen lateinamerikani-
schen Klängen wie Huayno, Rumba und Cumbia 
mit einer Prise Dub. Die Lieder sind fast alle auf 
Spanisch und erzählen von der Verbundenheit vom 
Menschen zur Natur, vom Leben selbst und von 
„verträumt sein“ im Alltag.
facebook.com/lunadepaita/

Foto: Barbara Walzer
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DO. 5.8.  20 – 21 UHR
ABSINTO ORKESTRA
Unwiderstehlicher Balkan-Sound

Der Balkan-Beat-Express rattert ungebremst über 
Deutschlands Bühnenbretter, und das Absinto 
Orkestra ist seit 20 Jahren eine der Lokomotiven. 
Inspiriert von den mitreißenden Rhythmen osteuro-
päischer Hochzeitskapellen erzählen fünf Musiker 
ihre eigene Geschichte. Ihre Live-Performance ist 
nicht nur eine unwiderstehliche Aufforderung zum 
Mitsingen, Tanzen und Klatschen – hier werden 
Hymnen auf das Leben zelebriert.
https://www.absinto.de 

DO. 5.8. 
WO DEIN HERZ 
SCHLÄGT 

DO. 5.8.
18 – 19 UHR
TOMMES ON 
THE ROCKZ
Singer & Songwriter

Musik, die einen selbst 
bewegt, fernab vom 
Mainstreamgedudel 
aus dem Radio, mit 
Songlängen von weit 
über drei Minuten, die 
uns trotzdem erreicht. 
Ein guter Song ist wie 
eine gute Geschichte. 
Sie will erzählt werden, 
egal wie lang sie letzt-
lich ist. TOMMES on the 
ROCKZ wird aus seinem 
aktuellen Album „Alte 
Brücken“ spielen. 
facebook.com/tommesrockz 

FR. 6.8.  19 – 20 UHR
THE SLAGS
acoustic Indie-Rock´n Roll

THE SLAGS haben ihre lautesten Zeiten hinter 
sich. Immerhin sind sie seit ein paar Jahren 
unplugged unterwegs - und das finden sie sehr 
gut so. Musikalische Energie versprühen die drei 
Frankfurter Musikerinnen so oder so - mit oder 
ohne Verstärker. Das hört man selbstverständlich 
auch in den Songs ihres neuen Albums BABYTREE. 
Es ist das mittlerweile siebte Studiowerk, eine 
Reise durch die gesamte Weite des SLAGS  Uni-
versums. Poppig, punky, aber auch episch-loopig, 
bluesig, im La-La-Land-Style oder deep inside - es 
zeigt alle Planeten des bandeigenen Sonnensys-
tems. Eine akustische Entdeckungsreise, span-
nend zu rätseln, wer da eigentlich was macht.
www.the-slags.de 

FR. 6.8.
17 – 18 UHR
THE GOLDEN 
CAGES  Folk Rock

Leo und Athene, alias 
„The golden cages“ 
- Stimmbänder und 
Gitarrensaiten. Melan-
cholische Melodien 
treffen auf rhythmische 
Blues-Gitarre und kräfti-
ger Gesang auf weiche 
Akkord-Harmonien. Die 
Songs beschreiben was 
zwei junge Frankfur-
ter in der heutigen 
Welt persönlich und 
gesellschaftlich bewegt 
und das beinhaltet so 
manche Adoleszenz- 
oder Liebeserfahrung. 

FR. 6.8. 
DIE GEDANKEN 
SIND FREI

Foto: eLHiT.de
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SA. 7.8.  17 – 18 UHR
SUN'S SONS
Newcomer Indie-Band aus Frankfurt

„Ihre Songs sind voller Pathos und Gefühl“, 
schreibt die Frankfurter Allgemeine Zeitung über 
die junge Band, bestehend aus Lasse Kuhl, Robert 
Kühnle, Sorin Della Monica und Marius Wunder-
lich. Mit verträumteren Indie-Pop-Tracks haben die 
Söhne von sun nun ihre erste EP produziert: You 
& My. Die originellen Melodien bleiben im Kopf, 
während die markanten melancholischen Texte 
das Herz berühren. 
www.sunssons.com/ 

SA. 7.8. 
VERBORGENE ZEICHEN

FR. 6.8.
20:45 – 21:45 UHR
LAURYN MARK
Singer & Songwriterin

Seit nun 3 Jahren 
schreibt die Frankfurter 
Singer-Songwriterin 
Lauryn Mark unermüd-
lich neue Zeilen. Erste 
Meilensteine wurden 
mit „Niemand“, „Hinter 
Hamburg“ und „Wol-
kenleuchten“ gesetzt. 
Lauryn ist mittlerweile 
mit eigenem Label 
und kompletter Band 
unterwegs.Auf der Som-
merwerft performt sie 
unplugged zusammen 
mit ihrer Pianistin Caro 
Southfield.
www.laurynmarkofficial.com 

  

SA. 7.8. 
19 – 20 UHR
MANGATA
lateinamerikanische 
Musik von Cumbia bis 
Salsa

Mangata es ist eine 
Band, die sich in 
Frankfurt aus Musikern 
mit verschiedenen 
Hintergründen formiert 
hat. Wir spielen Musik 
in verschiedenen Stil-
richtungen und speziell 
für die Sommerwerft 
2021 werden wir 
lateinamerikanische 
Musik von Cumbia bis 
Salsa aufbereiten, um 
unseren Auftritt zu 
einer freien Tanzfläche 
zu machen.
www.facebook.com/ 
andres.rosales1 

SA. 7.8.   
20:45 – 21:45 UHR
MON MARI ET MOI 
Deutschsprachige, eigenwillige Lieder, die durch 
wundersame Geschichten zusammengehalten 
werden

Die Wahrscheinlichkeit, sich nach einem MON 
MARI ET MOI-Konzertbesuch besser zu fühlen als 
vorher, ist hoch. Und das, obwohl Shakti (Gesang, 
manchmal auch Pianica und Autoharp) & Mathias 
Paqué (Gitarre und andere Effekthaschereien) 
echt keine Heile-Welt-Lieder spielen. 
Sie singen auch nicht über das, was man sowieso 
schon in den Nachrichten gehört hat. Ihre Songs 
sind ein kleines Schlupfloch aus dem Alltag. 
www.monmarietmoi.de  

Foto: Marta Mroz
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SO. 8.8.  16 – 17 UHR  ROMIE
Singer & Songwriterinnen, Folk Pop

Das sind Paula und Jule - Songwriterinnen aus 
Frankfurt, mit großer Liebe und großem Talent für 
Harmonien. Die Wurzeln im Folk der 1960er Jahre 
kreieren die beiden ihren eigenen Sound irgendwo 
zwischen dem Harmoniegesang der Staves oder 
Simon & Garfunkel, der Spielfreude der Civil Wars 
und der Dramatik eines Damien Rice. Dabei beglei-
ten die beiden sich an Gitarre, Klavier, Ukulele und 
Bass und treten auch mit Gastmusikern an Drums, 
Cello oder Geige auf.  
http://listentoromie.com/ 

S0. 8.8. 
WENN DIE NACHT AM TIEFSTEN IST, 
IST DER TAG AM NÄCHSTEN 

SO. 8.8.
18:30 – 19:30 UHR
THE HAPPY 
GANGSTAS
Polka, Jazz & ChaChaCha

The Happy Gangstas 
wurde 2008 als Trio 
gegründet und gilt 
inzwischen als DIE 
Party-Band schlechthin. 
Die selbstgemachten 
Songs sind geistreich 
und aktuell. Liebe, das 
Geld und das Glück - al-
les was die Menschheit 
bewegt. Hier steht kein 
Tanzbein still. Mit viel 
Swing, Gypsy Jazz, Pop 
und Punk geht es mit 
den Happy Gangstas 
richtig zur Sache. Her-
zerwärmende Solos und 
mitreißende Texte sind 
die Asse im Ärmel.  
www.thehappygangstas.de 

SO. 8.8.  21 – 22 UHR  EMBRYO
Jazzrock, Weltmusik

Die Band ‘Embryo’ ist Kult. 1969 gegründet lässt 
sich die Formation seit 52 Jahren nicht von Genre-
grenzen aufhalten, mischt Jazz, Weltmusik, Rock, 
Psychedelisches und vieles mehr. 2015 übernahm 
die Multi-Instrumentalistin Marja Burchard, 
Tochter des Mitbegründers Christian Burchard, die 
Leitung der legendären Band und führte sie mit so 
viel Geschick wie Neugier auf neues Terrain. 
www.embryo.de

Foto: Ruth Buchert

Foto: Barbara Walzer
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SA. 24.7.   21:30 UHR
MEIN TREFFEN MIT LEONARDO 
DICAPRIO
 
Je älter Leonardo DiCaprio wird, desto jünger wer-
den seine Freundinnen. Wieso ist das eigentlich 
so? In ihrem Comic »Ich fühl's nicht« beschäftigt 
sich die Autorin Liv Strömquist mit diesem und 
anderen Phänomenen der Liebe im 21. Jahrhun-
dert. Zwei Schauspielerinnen und ein Saxophonist 
nehmen sich Strömquists Texte an und stellen 
sich der Frage: Ist die große Liebe out? 
Mit: Marie Julie Bretschneider, Marlene-Sophie Haagen, 
Angel Krastev, Niklas Scholz | Regie: Angel Krastev  
Musik-Arrangement: Camilo Bornstein  
Text: nach dem Comic „Ich fühl's nicht“ von Liv Strömquist 

FR. 23.7.
20:30 UHR 
DIE GEDANKEN 
SIND FREI 
– EIN SOMMER-
MEDLEY 
Theaterhaus Ensemble

Geliebte Lieder und 
Szenen für 4 Stimmen 
und 2 Paare. Eine 
assoziative und sehr 
persönliche musikali-
sche Reise, entstanden 
in einer downgelockten 
Zeit. Über das Küssen 
und die Liebe und über 
alles, was wir sonst 
noch so vermissen ...
Mit: Günther Henne,  
Michael Meyer, Uta Nawrath, 
Susanne Schyns | Regie: 
Silvia Andringa | www. 
theaterhaus-ensemble.de

MO. 26.7.
BEGINN: 21 UHR

29 PORTRAITS
In diesem zeitgenössi-
schen Tanzsolo befragt 
die Performerin Melissa 
Figueiredo sich selbst: 
Wie viele verschiedene 
Wesen leben in mir? 
Choreographie und Tanz: 
Melissa Figueiredo | Musik: 
Antuantu, Marce Marrón 
Support: Edivaldo Ernesto

400 RABBITS
1 Show, 31 Tränen, 2 
Personen, 400 Kanin-
chen, 13 Dinge zum 
Liebhaben, 365 Bilder, 
52 Minuten. 
Konzept und Tanz:  
Marina Abib, Beno Novak 
Dramaturgie: Jasmina 
Založnik Beratung: Sasa 
Lončar | Kostüm: Tina Pavlin  
Illustration: Renata do Val  
Fotografie: Georgious 
Portugalus, Matija Lukić 
Licht-Design: Andrej 
Petrovčič 
www.marinaabib.com

AUF DER REISE 
VON MEINEM 
ZIMMER ZUR LA-
GUNE TRAF ICH 
EIN NILPFERD
In einer surrealistischen 
Badezimmerlandschaft 
treffen Tanz und 
Gesang aufeinander 
und lassen die Grenzen 
zwischen Realität und 
Traum, Bewegung und 
Klang und Gedanken 
und Kommunikation 
verschwimmen.
Choreographie und Tanz: 
Joy Kammin | Gesang 
und Performance: Celine 
Kammin | Musik: John Cage 
»Aria«, Thomas Walschot 
»John Bathtub«  
Kostüm: Susane Halbach

NIGHT OF 
DANCE VOL. I

Foto: Katrin SchanderFoto: Katrin Schander

Foto: Angel KrastevFoto: Angel Krastev Fo
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Foto: Christian Schuller

DI. 27.7.
19:30 UHR
POETRY SLAM

Der Wettkampf der Wor-
te, die Show für Bühnen 
- und Performancepo-
esie. Wahnwitzige Wort-
spiele, dramatische und 
traurige Geschichten, 
Erfundenes, Wahres 
und Wahrscheinli-
ches, Gereimtes und 
Ungereimtes - alles ist 
möglich, wenn es selbst 
verfasst, ohne Hilfsmit-
tel in sieben Minuten 
vor getragen wird.
Moderation: Dirk Hülstrunk, 
Jürgen Klumpe | www.face-
book.com/poetry.slamffm

MI. 28.7.  20:30 UHR
NIEMAND. - EINE PARADIESISCHE 
GROTESKE
Landungsbrücken Frankfurt

Niemand beschäftigt sich mit der Macht über-
einander. Niemand beschäftigt sich mit den 
unbegrenzten Möglichkeiten in einem Raum voller 
unbegrenzter Möglichkeiten. Niemand beschäftigt 
sich mit dem Leben, das die eine oder der andere 
und der eine und die andere leben könnten, würde 
Niemand ihnen sagen, wo das Paradies endet. 
Aber Niemand hat uns erfunden, um weiterzuma-
chen.
Mit: Léa Zehaf, Julius Ohlemann | Regie und Text: Hannah 
Schassner | Dramaturgie/Assistenz: Ole Bechtold 
Bühnenbild: Anna Hasche | Kostümbild: Marijke Wehrmann 
Konzeptionelle Mitarbeit: Fabian Mauderer | Dokumentation 
und Fotos: Christian Schuller | www.landungsbruecken.org 
www.hannahschassner.com

DO. 29.7.  
19:30 UHR
DIE WELTBESTE 
SUPERSZENEN-
IMPRO-SHOW
Für Garderobe keine 
Haftung

Ein paar Schauspie-
ler*Innen, eine leere 
Bühne, etwas Musik – 
mehr braucht es nicht, 
um einen fantastischen 
Abend zu erleben. 
Angefeuert von den 
Inspirationen des 
Publikums, zaubern wir 
einen Reigen einzigar-
tiger Momente. Danach 
bieten wir die weltbeste 
Superszene dar. Ob 
Horror, Epos oder 
Stummfi lm: Eine Runde 
weiter kommt nur, was 
die Zuschauer*Innen 
überzeugt.
Mit: Claudia Stump, Jens 
Müller, Marc Auel, Norbert 
Deeg Musik: Joe Weis
www.fgkh.de

Foto: Dirk Huelstrunk

Foto: Carina Jahn
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FR. 30.7.  20:30 UHR
ICH GROLLE NICHT ...! - POETISCHER 
EINGRIFF AM OFFENEN HERZEN
Inspiriert durch das Lied von R. Schumann und H. Heine 

theater mimikri

Ein Lied wird Theater: In einer gewagten Odyssee 
begleitet von Gedichtfragmenten (Bachmann, 
Rilke, Reinig ...) Akkordeon, singender Säge, 
Masken- und Figurenspiel rückt ein skurril-dreister 
Herzspezialist dem „stummen Sänger“ und dem 
Publikum schonungslos zu Leibe: »Who needs a 
heart when a heart can be broken?«  
Willkommen in den verborgenen Verließen des 
Herzens!
Schauspiel und Maske: Christiane Burkard | Regie: Margret 
Fehrer, Ralf Reichard | Maskenchoreografie: Minako Seki 
Figurenkonzept und Bau: Clare Dolan, Bread & Puppet 
Theater, USA | www.theater-mimikri.de

SA. 31.7.
20:30 UHR
SUPERGRRRLS 2 
– 8 JAHRE  
SPÄTER  Sneak-Preview 

theaterperipherie 

Acht Jahre sind 
vergangen seit die 
Supergrrrls sich das 
erste Mal getroffen 
haben. Inzwischen hat 
sich vieles verändert 
und Susanne findet, es 
muss mal wieder etwas 
passieren! Sie ruft die 
Supergrrrls zusammen, 
aber die alte Kraft 
scheint weg zu sein. 
Gemeinsam machen 
sie sich auf die Suche 
nach einer neuen 
Power und einem neuen 
Widerstand gegen Ver-
hältnisse, die es Frauen 
schwer machen, ihren 
eigenen Weg zu gehen.
Mit: Suleika Ahmed-Ali, 
Antonia Jungwirth, Susanne 
Kaiser, Silvana Morabito 
Regie: Ute Bansemir 
www.theaterperipherie.de

SO. 1.8.  20:30 UHR
DEMARCHIE – 
RAP-OPER IN DREI AKTEN
unperform

Nach dem Tod des Regenten bricht eine neue Zeit 
an: Die junge Thronfolgerin räumt mit dem Alther-
gebrachten auf und schafft die Monarchie ab. Von 
einem Tag auf den anderen lebt das Land in einer 
Demarchie; jede*r könnte nun per Losverfahren 
ins neugeschaffene Parlament einziehen. Aber 
schnöde irdische Politik ist nicht alles, womit sich 
unsere Held*Innen herumschlagen müssen ...
Mit: Lena Neckel, Adriana Könemann, Martijn Joling 
Regie: Tim Gerhards | Beratung: Johanna Melinkat 
Musik: Dan Eckert | Lichtdesign: Timo Reichenberger 
Idee und Buch: Peer Gahmert | www.unperform.de

Foto: Mike Engel

Foto: Hans-Jürgen Herrmann

Supergrrrls 2
Foto: Susanne Kaiser
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MO. 2.8. 
BEGINN: 21 UHR

NIGHT OF 
DANCE VOL. II

MY BLUE IS YOUR GREEN
Man ist neugierig, fühlt sich angezogen, möchten 
sich kennenlernen. Doch, ohne dass man es 
merkt, werden plötzlich Grenzen ausgelotet: der 
eigene StandPUNKT wird verteidigt, man will 
haben, was der andere hat, sein wo der andere ist, 
sich messen, angreifen, sich wehren, weglaufen 
oder einfach nur Recht behalten.
Choreographie: Raúl Martínez, Tina Halford | Tanz: Tina 
Halford, Matilde Casini | Musik: Adele Madau | Kostüm:
Stefanie Wyen, Bianka Heck | Licht-Design: Steffen Melch

PERFECTIONISM 
DETOX: 
A DANCE WITH 
VOICES FROM 
THE SOUTH
Wir erkennen Perfekti-
onismus nicht nur als 
individuelle Pathologie, 
sondern als einen 
integrierten Aspekt 
unserer kollektiven 
Gesellschaft, in der 
die patriarchale, Weiße 
Vorherrschaftskultur 
weiterhin dominiert. Im 
Gegensatz dazu ermög-
licht „Detox“ Vielfalt 
und eine Abweichung 
von der erwarteten 
Norm. Ein Anstoß zur 
kollektiven Befreiung.
Tanz: Diana De Fex, Abril 
Lukac, Efrain Mamani, Ame-
lia Uzategui Bonilla
Musik: Efrain Mamani

TELÚRICA
Eine Untersuchung, die die menschliche Belast-
barkeit zum Gegenstand hat: Wie formen die 
verschiedenen Arten von Gewalt unseren Körper, 
in dieser doch so häufi g hierarchischen und seg-
regierten Welt? Und wie transformiert ein Tänzer 
diesen Schmerz in eine erwartete Schönheit, wenn 
er tanzt, auf diesen trifft und so seine persönli-
chen Grenzen überwinden muss?
Konzept, Choreographie und Tanz: Ana Barros Moreira 
Dramaturgie: Marcela Saiz Carvajal, Ana Barros 
Regie-Assistenz: Catalina Tello | Musik: Silvio Paredes 
Fernández  Audiovisuelle Medien: Cristóbal Sahr Barros 
www.anaatomicadanza.wixsite.com/
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ELECTRA PAIN
Schillernde Kostüme, 
farbenfrohe Haare und 
aufwendiges Make-up: 
Das ist Electra Pain! Die 
Drag Queen wirbelt zu 
einem musikalischen 
Mix aus den 80ern bis 
zu den Hits von heute 
über die Bühne. Auch 
politische Elemente 
sind Teil der Show, da 
die Frankfurterin seit 
Jahren für LGBTIQ+ 
Rechte kämpft. Die 
Welt ist bunt und das 
möchte Electra in ihrer 
Show zeigen.
Konzept & Show: Electra Pain
www.electrapain.de

BLUE MOON [PREMIERE]
Ondadurto Teatro

»BLUE MOON« ist die Geschichte einer Ver-
wandlung, die ihre expressive Energie aus Musik 
und Tanz bezieht. Kern der Performance ist die 
Narration eines Körpers, der die Idee von Gender 
erschüttert und das Wissen um das eigene Selbst 
zurückbringt. Eine emotionale Reise zwischen 
Licht und Schatten, die die Frage nach dem Ge-
schlecht als tiefgreifende Entscheidung refl ektiert.
Mit: HoliDolores | Regie: Lorenzo Pasquali
www.ondadurtoteatro.it

MI. 4.8.  BEGINN: 21 UHR

CAMARÁ [PREMIERE]
antagon theaterAKTion

Eine Performance zweier Männer, die mit Theater, 
Tanz, Akrobatik, instrumentaler Musik und Gesang 
eine innige Reise begehen, die einst mit folgender 
Frage begann: Was passiert, wenn jegliche Si-
cherheiten, die wir haben, verloren gehen und wir 
anfangen, uns ins Ungewisse zu stürzen? Gegen-
sätze werden bedeutungslos und es geht um das 
Zusammenfi nden und Eins werden, getragen vom 
Wind, mit den Sternen musizierend und tanzend 
mit den Wellen.
Choreographie und Performance: Lucas Tanajura, 
Benedikt Müller | Musik: Ruben Wielsch 
Lichtdesign: David Gyebrovsky | www.antagon.de

Foto: Giulia Razzauti

Foto: Edith van den Elzen

Foto: Vero Bielinski

QUEER NIGHT OF 
PERFORMANCE
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DO. 5.8.  19:30 UHR
AUSGESETZT! – IN 5 BILDERN
Ampere Theater

Am Anfang des neuen Schauspielformats des 
Ampere Theaters stehen fünf Szenenbilder aus 
Publikumsvorschlägen. Zum ersten Mal dabei: 
die Frankfurter Illustratorin Susanne Walter. Mit 
markanten Pinselstrichen setzt sie den Rahmen, 
in den die Akteur*Innen ihre Figuren aussetzen. 
Immer auf der Suche nach spannenden Kontrasten 
gilt es, ihr Dasein zu begründen.
Mit: Anja Hentschel, Katja Hergenhahn, Peter Kotzerke, 
Pia Lindner, Sascha Rönspies | Illustration: Susanne Walter 
Soundcollage: Riki Breitschwerdt | Musik: Marco Hofmann 

FR. 6.8.  
19:30 UHR
BEI MIR ZU HAUS, 
UM FÜNF?
Das FRIEDAkomplott

In Zeiten von Online-
dating erzählen zwei 
Thirty-something, die 
zufällig im selben Haus 
wohnen, von ihren 
analogen Bemühungen 
den perfekten Partner zu 
finden. So kommt es für 
ihn und sie immer um 
Fünf zu einem Date, das 

stets anders läuft als 
geplant. Eine rasante 
Komödie über zwei 
Singles und neun Be-
werber*Innen frei nach 
dem Motto: "Warum in 
die Ferne schweifen, 
wenn an der nächste 
Ecke schon wer ande-
res steht".
Mit: Barbara Wegener, 
Fabio Sorgini 
Regie: Wolfgang A. Wirringa 
Text: Pierre Chesnot  
www.friedakomplott.de

SA. 7.8.  20 UHR
WARTEN AUF 
GODOT
only connect!

Es geht wieder los - 
Warum tun wir Tag um 
Tag das Gleiche, immer 
wieder? Auf wen oder 
was warten Wladimir 
und Estragon eigentlich, 
warum begegnen sie 
Pozzo und Lucky, und 
das gleich zwei Mal? 
only connect! präsen-
tiert Samuel Becketts 
Klassiker in einer 
exklusiven Neuinszenie-
rung von Julie Stearns 
(USA).
Mit: Timo Knop, Alexander 
Kupsch, Johannes Ullrich, 
Guido Molina, Oscar Koch 
Regie: Julie Stearns 
www.only-connect.de

SO. 8.8.
19:30 UHR
SONG SLAM

Poetry Slam für Singer/
Songwriter, das Format 
für Texte UND Musik. 
Chanson oder Rap, 
Punk oder Jazz, Folk 
oder Pop, Sozialkri-
tisches, Kabarettisti-
sches, Ghetto-Freestyle 
oder zarte Liebeslyrik 
- alles ist möglich, nur 
selbst geschrieben und 
live muss es sein. 
Moderation: Dirk Hülstrunk, 
Jürgen Klumpe | www.face-
book.com/poetry.slamffm

Foto: Wolfgang A. Wirringa

Foto: Uwe Faltermeier

Foto: Ampere TheaterFoto: Ampere Theater

Foto: Dirk Huelstrunk
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Theaterplatz 1

Theaterplatz 2

Streaming

FR. 23.7. + SA. 24.7.  
21.45 – 23 UHR  
PACKAGE   antagon theaterAKTion

„Package“ hält den „uniformierten“  Menschen in 
Anzügen in getanzter Weise den Spiegel vor. Die 
Bankenstadt Frankfurt ist daher der ideale Auffüh-
rungsort der Neuinszenierung dieses Stückes, das 
reich an ästhetischen Momenten und Situationen 
ist , die direkt aus dem Arbeitsleben zu kommen 
scheinen.
„Package“ war die erste westliche Tanztheater-Pro-
duktion, die 2001 offi ziell auf dem Roten Platz in 
Moskau gezeigt wurde und wird von antagon thea-
terAKTion als Koproduktion unter der Leitung von 
Shusaku Takeuchi in neuer Form wiederbelebt. 
www.antagon.de

Foto: Barbara Walzer  

STREAMING
Auch in diesem Jahr sind 
wir noch an coronabe-
dingte Einschränkungen 
gebunden – unter 
anderem eine begrenzte 
Besucherzahl und einge-
schränkt Platz vor den 
Bühnen. 
Um dennoch allen zu 
ermöglichen, besonders 
die großen Shows und 
Produktionen zu erleben, 
haben wir uns entschie-
den dieses Jahr wieder 
eine Auswahl von Auffüh-
rungen zu streamen – als 
Public Viewing vor den 
nicht genutzten Bühnen, 
sowie auch online unter: 

https://vimeo.com/
event/1140496

SA. 24.7.
20 – 20:30 UHR
LOVE & RAGE 
Aerophilia Company

Die Performance 
beschäftigt sich mit 
Erfahrungen von 
queeren Menschen, 
mit Diskriminierung 
und Solidarität. 
Grundlage sind Zitate 
von uns, von unseren 
Freund*innen in 
Lesbos, Polen und an 
anderen Orten.

It is about our love 
and rage.
Rage, because they 
try to stop us from 
loving.
Love, because we love 
anyways.

aerophilia-company.de

SO. 25.7.
20 - 20:20 UHR
LUFTNUMMER 
VON AIRY 
Xilian Aerial Arts

Airy ist eine Superhel-
din, die mit Hilfe ihrer 
Superpower, die Welt 
zu einem besseren Ort 
verändert. Dabei be-
sticht sie ihr Publikum 
mit Charme, Witz und 
natürlich ihrer umwer-
fenden Muskelpower. 
Denn wenn Airy auf 
ihrem Trapez durch 
die Lüfte schwingt ist 
wohl nichts, was zu 
den Ungerechtigkeiten 
dieser Welt beiträgt und 
niemand, der davon pro-
fi tiert vor ihr sicher.
Airy can save the world!
www.xilian-aerial-arts.com/
luftnummer-airy

SO. 25.7
20:20 – 21 UHR
FINE FEATHERS 
MAKE FINE BIRDS
Flo*

Was macht der erste 
Eindruck von Leuten mit 
unserem Bild von ihnen?
Wie wichtig ist Kleidung, 
Stil und Aussehen?
Wie oft tun wir Leute in 
Schubladen, auch wenn 
wir das gar nicht wollen?
„Fine feathers make fi ne 
birds“ ist eine artistische 
Performance über Nor-
men und Freiheit. In der 
scheinbaren Schwerelo-
sigkeit an der Vertikal-
stange verschwindet die 
Schwere der Normen für 
einen Moment, nur um 
am Ende wieder zurück 
zu kehren.
https://joaerialartist.word-
press.com/

  TP2
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DI. 27.7. 
19 UHR
IT‘S GYM TIME 
Circus Trochu Jinak 
 
Die 80er sind zurück! 
Die ehrgeizige LuLu 
arbeitet ständig an der 
Perfektionierung ihrer 
Darbietung und hofft, 
mit der Routine zu 
einer internationalen 
Weltraummeisterschaft 
zu fahren, die im Jahr 
2033 stattfindet. KoKo 
hat da eine etwas ande-
re Meinung. Akrobatik, 
Jonglage, Tanz und ein 
Reck sind die Haup-
telemente dieser neuen 
Zirkusproduktion.
Performers: Alžběta Morav-
cová, Jindřich Kopidol 
Director: Václav Pokorný
50 minutes

MI. 28.7. + DO 29.7  
21.45 – 23 UHR  
FRAME GAMES  antagon theaterAKTion 

Alles im Rahmen, was aus dem Rahmen fällt . . . 
Eine Gruppe Reisender erscheint -  aus der Zeit 
gefallen, fremd  irgendwie und doch vertraut - und 
verschwindet im Bühnenbild aus vier ineinander 
geschachtelten Rahmen. Was lockt in der mate-
riellen Welt, wenn nicht der goldene Rahmen, der 
uns konstant gefangen hält? Wie weit können wir 
uns aus diesem Rahmen lehnen ohne hinauszu-
fallen? 
 
Mit Pantomime, Schauspiel und ganz ohne 
Worte füllen die Protagonisten die Rahmen mit 
poetischen Bildern, um dann und wann in furiosem 
Tanz und unbeschwert eleganter Stelzenartistik 
aus ihnen herauszubrechen.
www.facebook.de/antagon.theater

SO. 25.7.  
21 UHR
PATTERNS OF 
PERCEPTION
Kobzeva & Domnick 
 
»Patterns of percep-
tion« bringt Tanz, 
Musik und Techno-
logie zusammen und 
sucht so die Themen 
von Überwachung 
und Privatsphäre zu 
diskutieren. In dieser 
Arbeit hinterfragen wir, 
wie Algorithmen unsere 
Zukunft in diesem 
zunehmend digitalen 
Leben gestalten. 
Da das maschinelle 
Lernen exponentiell 
voranschreitet, müssen 
wir uns über möglichen 
Ergebnisse bewusst 
sein.
www.instagram.com/
patterns0fperception

MI.28.7.  
21 – 22 UHR
COMPOST  
YOUR GENDER 
Multimediale Musik 
Show - Las Marikarmen

Las Marikarmen ist 
ein feministisches und 
queeres Kollektiv, das 
Musik, Performance, 
Drag und Erfahrungen 
vom Gemeinschaftsle-
ben mischt.  
Die Show beginnt mit 
der Beerdigung, von 

Lady Marikarmen, eine 
große Pionierin der 
transfeministischen 
Welt, lädt das Publikum 
ein, die Welt von Las 
Marikarmen zu betreten 
und eine Reise der 
Wiederentdeckung 
und des Wahnsinns zu 
unternehmen. 
Die Zerstörung des 
Heteropatriarchats, 
der Cis-Normalität 
und des erzwungenen 
Binärismus.
www.lasmarikarmen.com

Foto: Barbara Walzer
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DO. 29.7  
21.30 – 22.30 UHR
CIRCOGRAFÍA DE 
UNA TRAVESTI 
Kompanie Victoria 
Sickness

Victoria - Spiegelbild 
der Künstlerin, die 
durch die Zeit reist und 
sich von den Frauenbil-
dern ihrer Umgebung 
inspirieren lässt. Eine 
Kindheit, besessen 
vom Rock und den High 
Heels der Mutter, und 
eine Adoleszenz mit 
Reggeaton und dem 
Karussell des Selbst-
wertgefühls unter der 
Hetero-Cis-Normativität 
verbunden mit einem 
Mangel an Referenzper-
sonen. 
linktr.ee/victoriasickness

FR. 30.7. + SA. 31.7.
21.15 – 23 UHR
MOBY DICK  Freie Bühne Wendland

Der Theaterplatz verwandelt sich in reges 
Hafengetümmel. Ein Linienbus mutiert zum 
Walfangschiff. Mit Metallschrott, Menschen und 
Musik wird eine Welt auf See erschaffen, die zum 
Mitreisen einlädt und uns in die Abgründe des 
Menschseins spähen lässt.
Moby-Dick neu gedacht und bilderstark bespielt, 
bis das Spektakel wieder abzieht und die Zuschau-
er mit Gischt im Haar zurücklässt.
freiebuehnewendland.de 

FR. 30.7 
+ SA. 31.7. 
21.15 – 23 UHR
HOCHZUHAUS – 
GESCHICHTEN 
AUS DEM BE-
GRENZTEN RAUM
Interaktive Trapez-Per-
formance von Jana Korb 
- Narrativer Zirkus

Die Trapezkünstlerin 
lebt auf ihrem Trapez 
und ist somit Expertin 
für Leben im begrenz-
ten Raum. Sie hört uns 
zu, tanzt in der Luft und 
teilt Geschichten über 
ihr Leben: über ihren 
Alltag, ihr Alleinsein, 
ihre Stürze, ihr Alter... 
Vielleicht erzählt sie 
uns auch, seit wann und 
vor allem warum sie auf 
ihrem Trapez lebt!
www.luftartistin.de

SO. 1.8.   20 – 21 UHR
ARE YOU READY?
Ein ermutigendes Trauerritual in 5 Akten
Theater Fragile 

Klimawandel ist Jetzt!
Zwischen dem, was wir wissen und 
dem was wir tun, klafft ein Abgrund.
Und wenn wir handeln, 
was bewirken wir?

Mit einer rituellen Performance auf dem Markt-
platz bahnt TheatreFragile einen Weg aus dieser 
widersprüchlichen Position: Mit Gesang, Tanz, 
physischem Theater und Maskenspiel laden 5 
DarstellerInnen das Publikum ein, Leugnung, Wut, 
Verhandlung, Trauer und Akzeptanz zu durchleben.
www.theatre-fragile.de
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MI. 4.8.  21:45 – 23UHR
SCHWARM
EINE AUDIO-VISUELLE EXPEDITION
Stelzentheater mit Live-Sounds & VJ-Projektionen 
Grotest Maru

Kraniche schweben durch die Luft.  
Getragen vom Wind überqueren sie Kontinente. 
Was treibt sie an?

In einer Open Air Inszenierung mit mehr als 3 
m hohen Kranichfiguren spiegelt Grotest Maru 
über diese besonderen Vögel die Sehnsüchte von 
uns Menschen nach freier Bewegung und einem 
Platz zum Sein. In Form eines Bildertheaters mit 
experimenteller Live-Akustik wird vom Drang nach 
Freiheit, vom Reisen, von Migration, aber auch 
Kontrolle und Überwachung erzählt.
www.grotest-maru.de 
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DO. 5.8.
21 – 22.30  
UHR  |  EXIT 
CASABLANCA
NN Theater 
 
Menschen verstrickt in 
ihrer blinden Schick-
salshaftigkeit warten 
auf das Weiterkommen, 
ertragen den Schwebe-
zustand einer Transit-
zone, verfangen sich in 
einem rasanten Thriller 
um die begehrten Ti-
ckets für die ersehnte 
Weiterfahrt. 

Mit Livemusik und viel 
Humor, begegnet das 
NN Theater Köln der 
Weltgeschichte anhand 
eines Filmklassikers.
www.nntheater.de 

FR 6.8.
20 – 21.30 UHR
OSTERIA 
Zirkustheater über Einsamkeit und Begegnung 
Cirque Intense

Ein gemütliches Lokal - das Licht schummrig, 
auf den wenigen abgewetzten Tischen brennen 
Kerzen, als könnten jederzeit Gäste kommen. 
Das Schild an der Tür lässt einen verlassenen Ort 
vermuten, doch ein Blick dahinter zeigt: hier geht 
versteckt das Leben weiter. 
Cirque Intense setzt sich mit den Mitteln von 
Zirkus, Musik, Tanz und Maskentheater mit der 
Einsamkeit und der Notwendigkeit für gemeinsa-
me Räume für Begegnung auseinander.
www.cirque-intense.de 

Foto: Rene AchenbachFoto: Rene Achenbach
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FR. 6.8. + SA. 7.8.
21.45 – 23.00 UHR
TIME OUT  antagon theaterAKTion

In welcher Zeit leben wir? Was bestimmt 
den Rhythmus unseres Lebens? Die Uhr 
tickt. Scheinbar wird heutzutage alles in 
Zeit und Effektivität gemessen. Wir spüren, 
dass diese Kurzfristigkeiten mehr zerstören 
und verwirren, als dass sie nachhaltig 
nutzen. Wir rennen wie Getriebene durch 
den Alltag - scheinbar verpfl ichtet dies zu 
tun, um ein gutes Leben zu führen … Hier 
setzt diese antagon-Produktion an: Eine 
potenzierte Beschleunigung steht der Ent-
schleunigung entgegen. Das Gegenteil von 
„immer erreichbar sein und immer sofort 
(re) agieren” ist die Auszeit, das Innehalten: 
Time Out! 70 Minuten bewegendes Theater 
in einer anderen Zeit. 
www.antagon.de 

FR. 6.8. + SA. 7.8.FR. 6.8. + SA. 7.8.
21.45 – 23.00 UHR
TIME OUT  antagon theaterAKTion

In welcher Zeit leben wir? Was bestimmt 
den Rhythmus unseres Lebens? Die Uhr 
tickt. Scheinbar wird heutzutage alles in 
Zeit und Effektivität gemessen. Wir spüren, 
dass diese Kurzfristigkeiten mehr zerstören 
und verwirren, als dass sie nachhaltig 
nutzen. Wir rennen wie Getriebene durch 
den Alltag - scheinbar verpfl ichtet dies zu 
tun, um ein gutes Leben zu führen … Hier 
setzt diese antagon-Produktion an: Eine 
potenzierte Beschleunigung steht der Ent-
schleunigung entgegen. Das Gegenteil von 
„immer erreichbar sein und immer sofort 
(re) agieren” ist die Auszeit, das Innehalten: 
Time Out! 70 Minuten bewegendes Theater 
in einer anderen Zeit. 
www.antagon.de 

SA. 7.8.
17:30 – 18:30 UHR + 21 – 22 UHR
C‘ERA UNA VOLTA
Eine Virtual Reality Erfahrung
ONDADURTO THEATER

Willkommen, meine Damen und Herren, in der Ära 
der digital-physischen Show, einer fantastischen, 
surrealen und überraschenden Welt. C’ERA UNA 
VOLTA bringt das Publikum mit Hilfe von Virtueller 
Realität ins Zentrum der 360° Show voll von be-
wegten Kulissen, Maschinerie und Wassereffekte 
und rüttelt so alte Märchentraditionen auf.
www.ondadurtoteatro.it 

SA. 7.8.
+ SO. 8.8.
20 – 20:30 UHR
POSTAL!
Shiva Grings

Ein Postbote - so über-
laden mit Paketen, dass 
er kaum noch hinter 
dem Stapel zu sehen 
ist - kämpft mit einem 
Briefkasten, der kaum 
Platz für eine Postkarte 
bietet. Die Katastrophe 
ist vorprogrammiert!
www.shivagrings.com

Foto: Omar Rashid  Foto: Omar Rashid  
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TH_E KIDS STAGE /  THEATER FÜR KINDER 

Das Theaterhaus Ensemble (TH_E) macht schon mehr als 20 Jahre Theater 
für junges Publikum. Unsere Vorstellungen sind leicht zugänglich für alle und 
gleichzeitig eine Herausforderung: komplexe Geschichten in einer komplexen 
Welt, fantasievoll und transparent erzählt. Unser Zuhause ist das Theater-
haus in Frankfurt, aber in der Pandemiezeit haben wir uns eine mobile Open 
Air Bühne angeschafft, mit der wir unsere Stücke auch im Freien spielen 
können. Sofort entstand die Idee, mit den Kolleg:innen von antagon und der 
Sommerwerft zu kooperieren und auf unserer Bühne ein großes Theaterpro-
gramm für Kinder zu organisieren.
So steht unsere Bühne nun vom 23. Juli bis 8. August auf dem Sommerwerft-
gelände. Als Kids Stage bietet sie 9 freien Theatergruppen aus Hessen und 
Umgebung die Möglichkeit, ihre Stücke vor ein junges Sommerwerftpublikum 
zu bringen. Jeden Freitag, Samstag und Sonntag gibt es um 16 und 18 Uhr 
Theater für Familien mit Kindern.
Highlights aus dem eigenen Repertoire sind unsere neuesten Produktionen:
BÄR IM UNIVERSUM (Samstag, 24. Juli, um 16 und um 18 Uhr)
DIE GEDANKEN SIND FREI (Freitag, 23.Juli, um 20:30 Uhr – für Erwachsene)
www.theaterhaus-ensemble.de

SILENT KINO: PUPILLE

Die Geschichte des Uni-Kinos an der Goethe-Uni-
versität in Frankfurt, geht zurück bis in das Jahr 
1951. Sie nahm ihre Anfänge, als eine studentische 
Initiative unter dem Namen „Film-Studio Semes-
ter-Schauen“ produzierte und im Studierendenhaus 
aufführte. Nach wechselvoller Geschichte übernahm 
das Kino schließlich den Namen dieser Reporta-
ge-Filme: Pupille. Inzwischen ist das Uni-Kino als 
gemeinnütziger Verein organisiert. Das Programm 
wird regelmäßig mit dem Hessischen Kinokultur-
preis ausgezeichnet.
www.pupille.org

PORTO BRASIL

"Porto Brasil" ist der HotSpot für brasilianische 
Kunst und Kultur auf der Sommerwerft. Seit 5 
Jahren ist die Schiffsbar ein Kultort, an dem bra-
silianische Köstlichkeiten und Getränke zubereitet 
und verkauft werden. Gleichzeitig erwarten euch 
hier verschiedene KulturActs, die von brasiliani-
schen Künstler*innen veranstaltet werden: Tanz- 
und Theaterstücke, Performances, Musik, Filme, 
Workshops und vieles mehr. 
Dieses Projekt entstand aus der Zusammenarbeit 
von União Instável Creaciones , Escuna Criativa 
e.V. und antagon theaterAKTion und setzt sich seit 
2010 verstärkt für brasilianische Künstler*innen 
und Künstlergruppen ein.
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INTERNATIONALE UND REGIONALE KÜCHE

Freunde regionaler und internationaler Küche kommen auf der Sommerwerft 
2021 wieder auf ihre Kosten. Unsere Küche bietet mit allerlei frischen und 
liebevoll zubereiteten Gerichten ein feines kulinarisches Angebot. Neben den 
beliebten Wraps gibt es u.a. Flammkuchen, Samosas, Kartoffelpuffer mit 
Grüner Soße und den hessischen Handkäs-Klassiker in kreativen Varianten.  
 
Wo es möglich ist, kochen wir mit frischen Produkten aus der Region und 
achten auf Bioqualität. Leckerste vegetarische und vegane Gerichte gibt es 
auf der Sommerwerft, denn auf die Zubereitung von Fleisch wird seit 2019 
verzichtet. Damit möchten wir einen Beitrag zum Klimaschutz leisten und ein 
Vorbild für nachhaltige Großveranstaltungen sein. 
 
Am Wochenende beginnt der Essensverkauf um 15 Uhr,  
unter der Woche je nach Stand um 17 oder 18 Uhr.

DIE BARS 

An der legendären Haifisch-Bar halten schöne 
Mitarbeiter*Innen erfrischende Getränke für jeden 
Geschmack bereit. Darüber hinaus sorgen die 
Second Bar und der Schankwagen für noch mehr 
Erfrischung auf dem Gelände. Zum Anstoßen und 
Feiern bietet die Weinbude dieses Jahr eine erle-
sene Auswahl regionaler Weine aus der Kelterei 
Weingut Stadt Frankfurt.

BABUSCHKA CAFÉ

Alle Fans von Pfannkuchen, Wodka mit Gurken, 
selbstgemachter Marmelade oder auch Kaffee 
kommen an dieser nostalgisch-gemütlich einge-
richteten, angenehmen Oma-Küchen-Atmosphäre 
nicht vorbei.

CAFÉ PIMPANELLI 

2020 neu eröffnet, lädt das Pimpanelli auch dieses Jahr wieder zu gemütlichen 
Verschnaufpausen am Flussufer ein. Bei Café und leckeren Erfrischungsge-
tränken erwartet dich hier der jüngste Klatsch und Tratsch der Sommerwerft 
– ein Muss für jeden der up-to-date sein möchte!

Foto: Stefan Chytrek

Foto: Barbara Walzer
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INFOZELT

Am gelben Infozelt gibt es aktuelle Informationen über die Künstler, Projekte, 
Partner und Sponsoren. Hier könnt ihr auch Fan-Shirts der Sommerwerft, 
Shirts und CDs von Künstlern aus dem aktuellen Programm kaufen. Kommt 
mit uns ins Gespräch und sagt uns eure Meinung zur Sommerwerft und 
Kultur in öffentlichen Räumen.

Fo
to

: B
ar

ba
ra

 W
al

ze
r

NOWATO

Nachhaltigkeit, Bio, CO2-Fußabdruck oder (soweit 
als möglich) keine „Chemie“ ist natürlich Thema. 
Zum Wohl der Umwelt und zum Wohl aller Gäste 
und Anwohner stehen wieder die Nowato Toiletten 
(NoWaterToilet) an verschiedenen Stellen auf 
dem Gelände. Die nach Wald duftenden Kompost 
Toiletten werden ergänzt durch mobile Hand-
waschbecken aus massivem Lärchenholz oder 
Douglasie.  www.nowato.com
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SICHTBAR MACHEN 2021

Die Sommerwerft steht zwar für sich, dieses Jahr ist unser Festival aber 
– auch offi ziell – Teil eines größeren Projekts. Mit „Sichtbar machen 
2021“ schaffen wir als Protagon e.V. einen Kultursommer für Frankfurt, 
in dessen Rahmen nicht nur die Sommerwerft und das Internationale 
Frauen* Theaterfestival, sondern von Juli bis September auch viele klei-
nere Veranstaltungen und Aufführungen in den Stadtteilen stattfi nden. 

Theater, wie wir es verstehen, bringt sich ein in den gesellschaftlichen 
Prozess, und darum bringen wir es dorthin, wo es hingehört: in den 
öffentlichen Raum, zu den Menschen. „Sichtbar machen“ wollen wir 
schließlich besonders lokale Künstler*innen, denen wir endlich wieder 
eine Bühne geben möchten. Gleichzeitig geht es auch darum, die Augen 
zu öffnen für die drängenden Fragen unserer Zeit – wenig Beachtetes, 
Verdrängtes und Unbequemes ins Sichtfeld zu rücken und mit den 
Mitteln künstlerischer Auseinandersetzung gemeinsam zu erforschen. 
Dafür brauchen wir Räume, in denen wir uns begegnen können. Seit 
der Vereinsgründung setzt sich protagon für diese Räume ein, denn ge-
schenkt werden sie uns nicht. Wir müssen sie immer wieder neu kreieren 
und erkämpfen. 

Seid herzlich eingeladen, teilzuhaben und dabei zu sein auf diesem Weg. 
Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen – was passiert wo? - fi ndet ihr auf 
www.sommerwerft.de/sichtbar-machen oder antagon.de

Gefördert vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst im 
Rahmen des  Kulturpakets 2 des Landes Hessen und unterstützt durch 
DIEHL+RITTER/INS FREIE!
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PROTAGON E.V. – KULTUR FÜR ALLE! 
 
Seit 1999 setzt sich protagon e.V. dafür ein, Darstellende Künste 
vermehrt im öffentlichen Raum zu etablieren. Wir wollen eine freie und 
reflektierte Theaterkultur für alle Menschen und schaffen dafür berei-
chernde interkulturelle Begegnungen für eine gesunde Gesellschaft.  
 
Mit unseren Angeboten und Einsätzen bieten wir kulturelle Begegnungs-
räume für eine diverse Stadtgesellschaft. So gestalten die Menschen 
hinter den einzelnen und vielfältigen Projekten des Vereins nied-
rigschwellige und offene Kulturangebote durch experimentelle und 
alltagstaugliche Projekte, insbesondere im Bereich der Darstellenden 
Künste. Zusammen mit Partnern und Förderern setzen wir jährlich 
wiederkehrende, genreübergreifende große und kleine Kulturveranstal-
tungen wie die Sommerwerft um, ebenso wie Workshops, Bildungs- und 
Sozialprojekte für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  
 
Auf unserem Kulturgelände im Frankfurter Osten haben wir Trainings-, 
Produktions- und Aufführungsräume sowie Künstlerresidenzen. Aktiv 
mitwirkende Künstler*innen, Freischaffende und Mitglieder entwickeln 
und gestalten diese Räume und miteinander gelebte Kultur.

OPEN TRAINING
Bis zu dreimal in der 
Woche findet auf dem 
protagon-Gelände in 
der Orber Straße 57 
offenes Training für 
alle statt. Hier teilen 
die Ensemblemit-
glieder von antagon 
theaterAKTion ihr 
Wissen in verschie-
densten Bereichen: 
Afro-brasilianischer 
Tanz, Capoeira Ango-
la, Training in Physical 
Theatre, Improvisati-
on, Akrobatik, Yoga 
und vieles mehr. Meist 
wechselt das Angebot 
monatlich. 
Das Training ist spenden- 
basiert. Wenn ihr vorbei-
kommen möchtet, meldet 
euch kurz an unter:  
opentraining@protagon.net.  
Alle aktuellen Termine 
findet ihr immer unter:  
antagon.de/open-trainings

INTERNATIONALES FRAUEN*  
THEATERFESTIVAL  

Die fünfte Edition lädt alle Frauen* ein, ihre 
Position und Perspektiven zum Thema „Womxn 
Performing Selves“ in künstlerischer Arbeit zu 
teilen. Mit dem Ziel der vielfältigen Darstellung 
von Frauen* werden wir dieses Jahr den Festi-
valrahmen um Performing Arts im öffentlichen 
Raum erweitern. Das IFTF ist Teil des Magdale-
na Projects, einem dynamisch-interkulturellem 
Netzwerk für theaterinteressierte Frauen*. Im 
Fokus steht die Auseinandersetzung in der dar-
stellenden Kunst, mit Austausch von Erfahrun-
gen in der Praxis, Theater und Tanz Workshops 
und auch wissenschaftlicher Forschung, sowie 
Freiraum für Diskussionen und Reflexionen über 
Geschlechtergerechtigkeit. Das Festival ist eine 
Plattform feministischer Künste für alle. 
Weitere Informationen unter: www.iftf-frankfurt.de
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WINTERWERFT

Die Winterwerft ist das Festival für wildes, organisches, unzivilisiertes 
Theater. Theater, das Perspektive und Gangart wechselt, das unerschro-
cken in die Abgründe dieser Zeit blickt und mit den Mitteln kritisch 
kreativer Auseinandersetzung auf Visionssuche geht.
Was bleibt, wenn wir aufhören vorzugeben alles ginge gut?
Die Winterwerft sucht und schafft Räume zur kritisch kreativen Ausein-
andersetzung mit den Krisen und Herausforderungen dieser Zeit. Insbe-
sondere die vorherrschenden Narrative , wie die Idee von grenzenlosem 
Wachstum oder der Überlegenheit und Losgelöstheit des Menschen – 
mit all ihren Folgen und Spuren für und in Kultur, Natur, Philosophie und 
Ökonomie – sollen und dürfen hinterfragt und untersucht werden. Dabei 
wird Augenmerk darauf gelegt, Perspektiven zu wechseln und nach 
alternativen, regenerativen Sichtweisen zu forschen.
www.winterwerft.de

Für unsere Projekte sind wir auf Unterstützung angewiesen. 
Wenn ihr uns unterstützen und damit auch den Fortbestand der 
Sommerwerft sichern möchtet, werdet Fördermitglied! 

KULTUR FÖRDERN

Foto: Stefan Chytrek
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Nur durch ein kollektives „Bewusst-Sein“ ist die Sommerwerft in ihrer 
wachsenden Dimension zu schaffen. Alle die hier mitwirken, Künstler, 
Mitglieder, Volontäre und Partner, bewegt der Glaube an die Utopie des 
selbst zu erschaffenden Freiraumes. Und genau diesen Raum, diese 
legendäre Atmosphäre, schafft das Team der Sommerwerft zusammen 
mit den Besucher*innen. 

Die knapp 100 Volontäre, die aus der ganzen Welt zu uns kommen und 
die vielen freiwilligen Helfer*innen aus der Region ergeben das Team, 
mit dem wir unser Festival gemeinsam möglich machen. Die Chemie 
einer großen Gruppe der Aktiven, der Macher*innen, wie wir sie nennen, 
umgibt das kleine Dorf, das für fast eine kurze Zeit im Sommer entsteht. 
Bis zu 150 Aktive in unserer Basis auf dem Künstler- und Kulturzent-
rum von protagon e.V. im Frankfurter Osten und mit noch mehr auf der 
Werft hinter den Kulissen. Ein Zusammentreffen verschiedenen Alters, 
Nationen und Kulturen; die vielen unterschiedlichen Sprachen; Menschen 
voller Ideen und Neugier, die alle an einem Ziel zusammenkommen und 
ein Stück Lebens- und Arbeitsrealität durchleben und daran miteinander 
wachsen. Das Festival schafft somit diesen Raum für uns, den Som-
mer-Werftarbeiter*innen und auch für Euch.

Der Verein Protagon e. V. (Veranstalter, Organisationszentrum und 
Ausgangspunkt der Sommerwerft) wird nicht müde, Interessierte zu 
finden, um dieses Team zu vergrößern, den Raum zu geben für Verant-
wortung, Umsetzung und natürlich auch Kreation. Protagons Kultur- und 
Produktionszentrum, die Probebühne und Künstlerresidenz ist der Schaf-
fensraum, von dem aus alles organisiert und hergestellt wird, woraus 

„unsere“ 17 Tage Sommerwerft entstehen. Es soll ein unkommerzielles 
Festival sein und bleiben, das sich deutlich von der Atmosphäre der 
meisten sogenannten Kulturevents unterscheidet und das Gefühl von 
Gemeinschaft, Kiez, Identifizierung mit dem eigenen Lebensraum in 
Berührung und Austausch anderer Kulturen offen entwickeln kann. 
An all die, die es wieder möglich gemacht haben, die Sommerwerft zu 
realisieren, auch an alle über 400 ehrenamtlichen Helfer aus über 30 
Ländern und aus unserer Region, die die Sommerwerftzeit ans Mainufer 
bringen – ein großes Dankeschön, Liebe und Respekt für eure Motivation!

Und für alle, die auch noch Lust und Zeit haben mitzuhelfen, es ist nie 
zu spät. Wir freuen uns auch über weitere Hilfe und Unterstützung. Ob 
als Spende oder hinter den Bars, in der Küche, beim Auf/- und Abbau 
und hinter den Kulissen – es ist für eine Sache, die wir alle wollen: die 
Sommerwerft – Unabhängig. Freiheitsliebend. Für alle.
 
Melde dich direkt hier auf dem Festivalgelände am Infopoint 
oder schreibe eine Mail an: sommerwerft.helfer.frankfurt@gmail.com

SOMMERWERFT 
TEAM 2021
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DANKE!!!  
Sommerwerft – Internationales Theaterfestival am Fluss
Eine Veranstaltung von protagon e.V., unterstützt durch antagon theaterAKTion

protagon e. V. – Freunde und Förderer  
freier Theateraktionen
Telefon: +49 (0) 69 94 14 77 17
Orber Straße 57, 60386 Frankfurt am Main
office@protagon.net
www.protagon.net 
www.sommerwerft.de

Gesamtleitung: Bernd Abraham, Bernhard Bub – Vorstand protagon e.V.
Technische Leitung: Joscha Erker
Projektmanagement & Koordination: Grischa Wiesner, Bernd Abraham,
Finanzkoordination: Bernhard Tessmann, Norbert Pohl
Bürokommunikation: Alexei Ulinici
Sicherheit & Hygiene: Benny Coppik, Anika Pilger, Eugen Blersch – AES Konzept
Öffentlichkeitsarbeit: Carola Schaffrath & Anne Schütz - Filmpresse Meuser
Social Media: Simone Galli, Edith van den Elzen, Max Büttner, 
 Myrthe van den Kiebom
Webseite: Julia Kraus, Marina Fischer
Streaming & Video: Staude Medienservice, Nadine Lang, Edith van Elzen, 
 Bobby Packham
Helferkoordination: Lena Disser, Lauren Boissenet, Lisa Skogstad, 
 Myrthe van den Kieboom, Eva Göbel
Covid Safety Team: Thiago Dos Reis Nascimento, André Luis Vitório da Silva
Theaterprogramm: Bernhard Bub, Sebastian Bolitz, Susanne Freiling
Tanzprogramm: Anna Orkolainen, Clara Garcia
Queer Night of Performance: Lucas Tanajura, Benedikt Müller
Musikprogramm & Moderation: Seppl Niemeyer - Virus Radio
Kinoprogramm: Pupille: Martin Urban, Vuong Nguyen Quy
Kulturfreiraum: Barbara Carvalho, Bernhard Bub
Kinder-Programm: Eva Bodensohn, Joana Fuhrmann, Laura Schmidt
Workshops & Gesprächsrunden: Barbara Carvalho, Lena Neckel
Flowmarkt: Daniela Christ
Bar Organisation: Manuel Frenzel

Gastro Organisation: Marina Fischer, Jonas Matejtschek
Haifisch-Bar: Anton & Florian Dostal
Café Pimpanelli: Josephin Berger
Porto Brasil: Clara Garcia & Claudio Machado
Babuschka Café: Elizaveta Babanina, Aga Kubiak
Küche: Jonas Matejtschek, Timothé Feret, Claire Burke, Nicoletta Busto, 
 Lena Neckel, Max Büttner
Infopoint: Luziana Borges Fazan
Dekoration Festivalgelände: Ruben Wielsch, Eva Bodensohn, Gerardo Vitale
Fotografen des Festivals: Barbara Walzer, Stefan Chytrek, Holger Greiner
Technik Team: Ben Castelli, Jan Colsman, Jochen Kipp, Benjamin Wohlrab, 
 David Gyewrovszky, Jörg See, Gabriel Frevert, Simon Rauland, 
 Utz Kieltsch, Samuel Distelmann, Julius Fibich, Benedikt Müller, 
 Lucas Tanajura, Bobby Packham, Peter Gajewski
Care Team: Grischa Wiesner, Corinna Kröger, Maximilian Auerbach, Julie Menzel,  
 Rolf Sang-Ho Becker
Backstage: Toumi Hamadi, Léa Jacquot
Künstlerbetreuung: Lucas Tanajura, Benedikt Müller
Housekeeping & Hosting: Lucas Tanajura, Myrthe van den Kieboom
Shuttle & Transport: Helder Oliveira, Leon Gebhardt
Plakatierung: Benedikt Müller
Gestaltung: Flyer, Plakate, Banner & Programmheft: Tanita Sauerhöfer / tanitava.de
Titelbild: Barbara Walzer
Programmheft: Organisation & Redaktion & Drucksachen & Lektorat: 
 Maximilian Friedel, Benedikt Müller, Edith van den Elzen, 
 Max Büttner,Bernhard Bub, Tanita Sauerhöfer

Und Viele mehr, die hier nicht genannt wurden…

IMPRESSUM
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Theaterplatz 1

Theaterplatz 2
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Porto Brasil

Babuschka Cafe

Sitze

Covid 
Testcenter

Wraps

Datschi & Musik

Cafe Pimpanelli

Flammkuchen

Bar

Weinbar

1

2

3

Theaterbühne

Kinder- & Jugendbühne

Musikbühne & Kino

Infopoint�

Toilette

Soforthilfe

Workshops

Theaterplatz

UNSERE ORTE
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EINE VERANSTALTUNG VON WWW.PROTAGON.NET       
WWW.SOMMERWERFT.DE

PROJEKTPARTNER*INNEN MEDIENPARTNER*INNEN

Essen + Getränke   Mo.– Do.  ab 17 Uhr
   Fr.– So.   ab 15 Uhr
Theaterplatz 1+2   Mi.– So.   ab 20 Uhr
Theaterbühne   täglich   ab 19:30 Uhr
Night of Dance   Mo.   21-23 Uhr
Musikbühne   Mo.– Do.  ab 18 Uhr
   Fr.– Sa.   ab 17 Uhr
   So.   ab 16 Uhr
Open Air Kino   So.– Di.   ab 21:30 Uhr
Kulturfreiraum   täglich   ab 19 Uhr
Flowmarkt   So.  ab 15 Uhr
Workshops  täglich
Theater für Kinder  Fr.– So.   ab 15 Uhr
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